
Qualität, die Ihr Auto ma(a)g
www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Achvermessungen in 3D nach neustem Standard

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011

Kollege

gesucht!In der Bitterwies 21, 65527 Niedernhausen
Telefon 06127 - 9 13 61, Fax 06127 - 99 33 65
Mobil 0178 - 5 66 03 61, Email info@miles-schulze-heizung.de
www.miles-schulze-heizung.de

Meisterbetrieb für Sanitäre Anlagen, Heizung- und Lüftungsbau

Kolleg
e/

Azubi

gesuch
t!

Meisterbetrieb für Sanitäre Anlagen, Heizung- und Lüftungsbau

In der Bitterwies 21, 65527 Niedernhausen
Telefon 06127-9 13 61, Fax 06127-99 33 65
Mobil 0178-5 66 03 61, E-Mail info@miles-schulze-heizung.de
www.miles-schulze-heizung.de

Heizung · Sanitär · Solaranlagen
Wärmepumpen · Klimaanlagen
Brennwerttechnik · Pellets-Heizung
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Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und  
Oberseelbach. Eppstein: Niederjosbach, Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

Kreisentscheid beim 
65. Vorlesewettbewerb  

in Niedernhausen

Dem Frühling  
entgegen

Deutsches  
Sportabzeichen  

für gute Leistungen
Seite 3� Seite 6� Seite 7�

Nun präziser – Fackeln, die mit 
ihrem Feuer gegen den Regen 
ankämpften und Wanderer, bei 
denen die Wanderfreude bei 
strömendem Regen auch über-
schaubar war. 
So das Bild am Alten Spritzen-
haus in Oberseelbach, der Start-
punkt zu einer abendlichen 
Wanderung, zu der die TTG 
und der Freundeskreis Altes 
Spritzenhaus eingeladen hat-
ten. Just zum Starttermin öffnete 

der Himmel seine Schleusen – 
aber die wetterfesten Oberseel-
bacher wollten nicht weichen. 
Sondern nahmen ihre Fackeln 
in die eine Hand, den Regen-
schirm in die andere – nur für 
die Hundeleine war dann keine 
Hand mehr frei. Aber für so ein 
kleines Problem fand sich im-
mer eine Lösung. Den Kindern 
waren die brennenden Fackel 
eh’ wichtiger als das Wetter – 
mit der Ermahnung, diese im-

mer senkrecht zu führen und zu 
anderen Abstand zu halten. Die 
Vorsitzende Anke Gamer erklär-
te den Weg von ca. 1½ Stunden 
und los ging es in die beginnen-
de Dunkelheit.
Der Regen hörte zwar nach ei-
ner halben Stunde auf, aber die 
Wege waren, wir die Teilnehmer 
merken konnten, vom Schlamm 
gezeichnet. 
Gut, dass Reservefackeln mit-
genommen wurden, so hatte 

man wenigstens genug Licht. 
Bis – wer hätte das gedacht 
– sogar der Vollmond mit sei-
nem milden Licht den Weg der 
Waldwanderer erleuchtete. Es 
ging nach Lenzhahn und über 
Dasbach zurück zum Spritzen-
haus. Da wärmte Glühwein und 
Kinderpunsch die fröstelnden 
Rückkehrer auf und die hei-
ßen Suppen stärkten und ver-
scheuchten die Erschöpfung. 
Eberhard Heyne

Feuer, Wasser und Wanderlust

Auf geht’s – der Regen konnte die etwa 30 Nachtwanderer nicht von ihrer Absicht abhalten

Bahnhofstraße 16  65527 Niedernhausen 
Tel. 06127 9999232  E-Mail: info@taunus-hoerstudio.de

AZUBI GESUCHT!
zum 1.8.2024 suchen wir einen/eine Auszubildende/n 

zum/zur Hörgeräteakustiker/-in (m/w/d)

Hört, hört! 

Frankfurter Str. 19 – 21 65527 Niedernhausen
Anmeldung unter www.tuefa.de · Tel. 0 61 27-7 80 03

WARTEN AUF DEN FRÜHLING

Generelle Öffnungszeiten
Mo – Fr: 8:00 – 18:00 Uhr Sa: 8:00 – 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

Wir warten alle auf den Frühling …  
Vielleicht wartet Ihr Fahrzeug auf  
eine neue Plakette?
Wir sind gerne an unseren 7 Standorten  
für Sie da! 
Ihr TÜFA-TEAM

Jetzt zur HU/AU  
anmelden

Mitte Februar schnitten Eh-
renamtliche bei frühlingshaf-
tem Wetter die schon eifrig 
austreibenden Apfelbäume in 
Engenhahn. Seit 10 Jahren ver-
anstaltet die ehrenamtliche 
Initiative „Transition Town Nie-
dernhausen“ regelmäßig Obst-
baumschnitt-Aktionen auf den 
Engenhahner Streuobstwiesen. 
So werden jährlich rund 60 
Obstbäume gepflegt und auch 
regelmäßig neue Obstbäume 
gepflanzt. Letzteres möchte 
Transition Town Niedernhau-
sen in den kommenden Jahren 
verstärken, da die Streuobst-
wiesen zunehmend überaltern. 
Besonders stolz ist die Initiative, 
dass sie auch vielen Kindern das 
Wissen über die Wichtigkeit der 
Streuobstwiesen für Tiere und 
Pflanzen sehr anschaulich nä-

her bringen konnte. Einige da-
maligen Jugendliche, die schon 
in den ersten Jahren mitgehol-
fen haben, geben heute ihre 
Kenntnisse bei den Aktionen 
vor Ort weiter und haben sich 
im gesamten Bundesgebiet mit 
der Pflege der Streuobstwiesen 
professionell befasst.
Im Herbst werden die Früchte 
der Arbeit geerntet und in der 
jährlichen Kelter-Aktion der In-
itiative mit Hilfe einer mobilen 
Kelterei der beliebte pasteuri-
sierte Apfelsaft gewonnen. 
Der Erhalt der teils sehr alten 
Obstbäume ist eine wichtige Vo-
raussetzung für eine gute Ernte. 
Die Pflege der Obstbäume trägt 
außerdem zum Erhalt der Arten-
vielfalt vor Ort bei und bewahrt 
das schöne Landschaftsbild von 
Engenhahn.

Seit 10 Jahren

Baumschnittaktion

Baumschnittaktion der Initiative „Transition Town Niedernhausen“

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Fr., 19.00 Weltgebetstag der 
Frauen im Gemeindesaal der 
Kath. Kirche Maria Königin
ACHTUNG ab März geänderte 
Uhrzeit! 
So., 10.15 Gottesdienst, anschl. 
Fair Trade Stand
So., 12.00 Filmgespräch: The 
Chosen
Di., 19.00 Friedensgebet
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https:// 
christuskirche-niedernhausen. 
de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Do., 10.00–11.00 Gedächtnis-
training im ev. Gemeindehaus 
in Niederseelbach
Fr., 18.00 Ökumenischer Gottes-
dienst zum Weltgebetstag im ev. 
Gemeindehaus in Niederseel-
bach
So., KEIN GOTTESDIENST!
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de
www.emmaus-bremthal.de 

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Fr., 15.00 Marianische Liga: 
Eucharistische Anbetung und 
Beichtgelegenheit 
Fr., 16.00 Marianische Liga: Eu-
charistiefeier mit Pfarrer Win-
fried Debus 
Fr., 19.00 Ökumenischer Gottes-
dienst zum Weltgebetstag mit 
Landesinformationen, anschl. 
gemütliches Beisammensein 
mit landestypischen Speisen.
So., 9.30 Eucharistiefeier 
So., 9.30 Kinderwortgottesdienst, 
gestaltet vom KIWO-Team
So., 18.00 Kreuzwegandacht
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet 
Mi., 18.00 Rosenkranzgebet

Mi., 18.30 Eucharist. Anbetung, 
Beichtgelegenheit
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier
Fr., 18.00 Ökumen. Gottesdienst 
zum Weltgebetstag mit Landesin-
formationen; anschl. gemütliches 
Beisammensein mit landestypi-
schen Speisen. Die Veranstaltung 
findet im ev. Gemeindehaus in 
Niederseelbach statt!
So., 11.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Friedensgebet
So., 18.00 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie die aktuellen 
Hinweise bezüglich der Gottes-
dienste auf unserer Webseite: 
katholisch-idsteinerland.de! 
Über diese haben Sie auch die 
Möglichkeit das Evangelium, die 
Predigt und das Gottesdienstheft 
für den jeweiligen Sonntagsgot-
tesdienst anzuschauen. Schwer-
punktbüro Niedernhausen: 
Tel. 06126- 95373-11; E-Mail: 
m.schmidt@katholisch-idstei 
nerland.de. Neue Öffnungszei-
ten: Mittwoch von 16 bis 19 Uhr

Neuapostolische Kirche Ndh.
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Samstag, 2. März 2024
Ara Apotheke
Aarstraße 213
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/982011

Glaskopf Apotheke
Limburger Str. 29
61479 Glashütten
Tel.: 06174/63737

Apotheke Klose i. Luisen Forum
Dotzheimerstr. 6–8
65185 Wiesbaden
Tel.: 0611/1608753

Sonntag, 3. März 2024
Goldbach Apotheke
Hauptstraße 67
65817 Eppstein
Tel.: 06198/9628

Apotheke im Westcenter
Carl-von-Linde-Str. 20
65197 Wiesbaden
Tel.: 0611/7102810

Apotheke im MCN
Borsigstraße 2–4
65205 Wiesbaden
Tel.: 0611/13741887

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/

Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Niedernhausen

Senioren-
Veranstaltungs

kalender
Sonniger Herbst 
in der Autalhalle
1.3.2024 um 17.00 Uhr 
Stammtisch im 3 Eck
4.3.2024 um 14.30 Uhr 
Treffen der Montagsgruppe
6.3.2024 um 10.00 Uhr 
Gymnastik

ÄWIN Älter werden  
in Niedernhausen 
Herrnackerweg 10
(Gemeinschaftsraum  
„Betreutes Wohnen“)
3.3.2024 um 14.30 Uhr 
Kaffee-Klatsch

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
4.3.2024 um 15.00 Uhr 
Boccia
5.3.2024 um 15.00 Uhr 
Gymnastik

Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Ein „Band des Friedens“  
als Hoffnungszeichen zum  

Weltgebetstag 2024 aus Palästina 
Am Freitag, 1.3. ab 18 Uhr fei-
ern die ev. Johannesgemeinde 
und die kath. Kirchengemein-
de St. Martha einen ökumeni-
schen Gottesdienst zum Welt-
gebetstag im ev. Gemeindehaus 
in Niederseelbach – Hahnfeld

straße 5. Im Anschluss werden 
landtypische Leckereien ange-
boten.
Zum Gottesdienst und an-
schließenden gemeinsamen 
Essen und Gespräch wird herz-
lich eingeladen!

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Männer-Gesang-Verein 1873 Niedernhausen e. V.

Am Freitag, dem 15. März 2024, 
um 18.00 Uhr findet in der Pils-
stube Dreieck (Bahnhofstraße, 
Niedernhausen) unsere dies-
jährige Jahreshauptversamm-
lung statt, zu der wir alle Mit-
glieder herzlich einladen.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung, Begrüßung und 

Totenehrung

2.	 Protokoll der Jahreshaupt-
versammlung 2023

3.	 Geschäftsbericht des Vor-
stands

4.	 Kassenbericht, Bericht der 
Kassenprüfer

5.	 Aussprache zu den Punkten 
3 und 4

6.	 Entlastung des Kassierers und 
des gesamten Vorstandes

7.	 Ergänzungswahlen
8.	 Verschiedenes
Anträge an die Jahreshauptver-
sammlung sind bis spätestens 
zum Beginn der Versammlung 
dem Vorstand schriftlich vor-
zulegen.

Mit freundlichem Sängergruß
Marcel Hilfrich, 1. Schriftführer

OFFENE KIRCHE in Maria Königin 
2024 mit dem Thema „Kar- und Ostertage“

Von Montag, 11. März, bis 
Samstag, 16. März 2024, prä-
sentiert sich die Kirche Maria 
Königin in Niedernhausen, 
Bahnhofstraße 26, in einer an-
deren Form – als OFFENE KIR-
CHE. Dem Besucher bietet sich 
ein komplett verändertes Bild 
des Kirchen-Innenraumes. In 
diesem Jahr stehen die Kar- und 
Ostertage im Vordergrund. Das 
Vorbereitungsteam gestaltet zu 

folgenden fünf Themen den Kir-
chenraum in besonderer Weise 
neu: Palmsonntag, Gründon-
nerstag, Karfreitag, Osternacht 
und Osternacht. Die Öffnungs-
zeiten sind wie folgt: Montag 
und Dienstag von 9.00–20.30 
Uhr, Mittwoch und Donnerstag 
von 9.00–18.00 Uhr, Freitag von 
9.00–20.00 Uhr und Samstag 
von 9.00–15.00 Uhr. Am Freitag, 
15. März um 18.00 Uhr findet in 

der Kirche ein Liederabend mit 
der Band „Rückenwind“ statt.
„Kommen Sie, schauen Sie und 
beten Sie“, so der Aufruf der Ver-
antwortlichen an alle Interes-
sierten. Die katholische Pfarrei 
St. Martin Idsteiner Land lädt 
alle herzlich ein, die Kirche zu 
besuchen und sich mit den Tex-
ten und ihrer Darstellung auf 
eine ganz andere und neue Art 
zu befassen.

Die vhs bietet im März neue Kre-
ativkurse an. Bereits am 2.3. in 
der Zeit von 10–14 Uhr kann ein 
persönlicher Schatz – das eigene 
Buch- gebunden werden. Dazu 
werden aus einem alten Buch 
die Seiten herausgetrennt und 
diese durch unterschiedliche 
individuelle Seiten ersetzt und 
an den Buchrücken gebunden. 
Ob nun als Art Journal (Kunst-
tagebuch), Travel Journal (Rei-
setagebuch) oder Bullet Jour-
nal (Kalendertagebuch) – in 
einem selbst gebundenen Buch 
macht alles gleich noch mehr 
Freude! In der Folge kann auch 
der aufbauende Workshop am 
3.3.ebenfalls in der Zeit von 10-
14 Uhr gebucht werden.: Work-
shop: „Kreatives Gestalten im 
Art Journal“. 
Die Teilnahme am Kurs „Krea-
tives Buchbinden“ ist jedoch 

keinesfalls eine Voraussetzung 
für diesen Kurs. In diesem Work-
shop wird gezeigt, wie eine krea-
tive Seite gestaltet werden kann. 
Mit „Mixed Media“, also unter-
schiedlichen Materialien, wird 
geklebt, gemalt, gekritzelt, ge-
schrieben, gekleckst, geschnit-
ten und genäht. Der Bildinhalt 
entwickelt sich intuitiv zu einem 
„Prompt“, durch Wörter, Zitate, 
Bilder o. ä.
Ist ein Urlaub n den Nieder-
landen geplant? Dann lohnt 
es sich, einen vorbereitenden 
Workshop für Anfänger ohne 
Vorkenntnisse zu besuchen. 
In diesem Kurs lernen die Teil-
nehmenden „Niederländisch 
für Touristen“ anhand eines 
ansprechenden Buches. In vier 
Intensiv-Workshops (Freitag-
abend und Samstag) werden 
die Grundkenntnisse der nie-

derländischen Sprache mit 
Spaß vermittelt, damit der 
nächste Urlaub kommen kann. 
Mit einem ganz anderen Thema 
beschäftigt sich der Workshop 
am 8.3.24. Unter dem Thema 
„Hormonbalance für Frauen“. 
In diesem Workshop erfahren 
Leid geplagte Frauen, wie ihr 
Hormonhaushalt auf natür-
lichem Weg mit Qi Gong und 
vielen wertvollen Tipps rund 
um eine gute Hormonbalance 
wieder in Gleichgewicht kom-
men kann. Tipps für die Ein-
bindung in die tägliche Routine 
gibt es oben drauf. Die Termine 
sind Freitag in der Zeit von 18–
20 Uhr und Samstag von 10–14 
Uhr. Weitere Informationen so-
wie Anmeldungen sind unter 
der zentralen Rufnummer der 
vhs 06128-9277-39) oder unter 
www.vhs-rtk.de möglich.

Kreativ und gesund im Frühjahr

Zu diesem Welttag fordert der 
Sozialverband VdK eine stärkere 
Bekämpfung der wachsenden 
Ungleichheit der Schere zwi-
schen Arm und Reich. In Hes-
sen und in Thüringen liegen die 
Armutsgefährdungsquoten mit 
17,7 und 18,5 Prozent über dem 
Bundesdurchschnitt von16,7 
Prozent. In beiden Bundeslän-
dern ist fast jedes vierte Kind 
– 24,4 bzw. 23,7 Prozent – von 
Armut bedroht. Eine Ursache 
dafür ist der hohe Anteil von 
Niedriglohnbeziehern an der 
Gesamtheit der Beschäftig-
ten. In Hessen hatten diese 16 
Prozent im Jahre 2023 einen 
Bruttostundenverdienst unter-
halb der Niedriglohnschwelle 
– in Thüringen lag ihr Anteil im 
Jahr 2022 sogar bei 23 Prozent. 
Gleichzeitig gibt es auf der an-
deren Seite nicht nur immer 
mehr Menschen mit großem 
Vermögen, sondern diese Ver-
mögen wachsen ebenfalls kon-
tinuierlich an. Einer aktuellen 
Oxfam-Studie zufolge besitzen 
in Deutschland mittlerweile die 

zehn reichsten Prozent der Be-
völkerung fast 70 Prozent des 
Gesamtvermögens. „Diese Ent-
wicklung stellt unsere Gesell-
schaft vor eine Zerreißprobe“, 
sagt der Landesvorsitzende des 
Sozialverbands VdK Hessen-
Thüringen, Paul Weimann. Und 
weiter: „In den vergangenen 
zwei Jahren sind die Preise – vor 
allem für Energie und Lebens-
mittel – stark gestiegen. Auf bei-
des kann man nicht verzichten, 
das sind lebensnotwendige Gü-
ter. Auch wenn sich die Inflation 
mittlerweile abgeschwächt hat, 
verharren die Lebenshaltungs-
kosten weiterhin auf einem ho-
hen Niveau. Viele Familien, bis 
in die Mittelschicht hinein, tun 
sich daher zusehends schwer, 
finanziell über die Runden zu 
kommen. Das führt dazu, dass 
ihr Vertrauen in Staat und Ge-
sellschaft schwindet.“ 
Eine Umfrage der Bertelsmann-
Stiftung von 2022 mit 4.900 Teil-
nehmenden ergab, dass nur 17 
Prozent der Befragten die bun-
desdeutsche Gesellschaft als 

gerecht empfinden; drei Viertel 
sprachen sich für eine Verrin-
gerung des Unterschieds zwi-
schen Arm und Reich aus. Zum 
Welttag der Sozialen Gerechtig-
keit am 20. Februar fordert der 
VdK daher eine höhere Besteu-
erung großer Einkommen und 
Vermögen. Aktuell stammen 
nur drei Prozent aller Steuerein-
nahmen von auf Vermögen ge-
zahlte Abgaben, während durch 
die Lohn- und die Umsatzsteuer 
etwa die Hälfte aller Einnahmen 
in die Staatskassen fließt. „Durch 
eine gerechtere Steuerpolitik 
können wir die wachsende Un-
gleichheit wirksam bekämpfen 
und in der Bevölkerung Ver-
trauen zurückgewinnen. Die 
Menschen müssen wieder das 
Gefühl haben, aus eigener Kraft 
und Anstrengung ihr Leben 
meistern zu können. Ansonsten 
droht der gesellschaftliche Zu-
sammenhalt zu schwinden und 
damit eine Gefährdung unserer 
Demokratie“, sagt der VdK-Lan-
desvorsitzende.
VdK Hessen-Thüringen

Welttag der sozialen Gerechtigkeit 

Demokratie braucht Vertrauen

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
http://www.vhs-rtk.de
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Wer ist der beste Vorleser oder 
die beste Vorleserin im Rhein-
gau-Taunus-Kreis? 
Den Regionalentscheid des 
65. Vorlesewettbewerbs des 
Börsenvereins des Deutschen 
Buchhandels konnte am 20. 
Februar 2024 im Ratssaal des 
Niedernhausener Rathauses 
June Neckermann aus Geisen-
heim für sich entscheiden. Die 
Schülerin der St. Ursula-Schule 
las aus einem echten Klassiker 
vor, dem Roman „Wolfsblut“ 
des amerikanischen Autors Jack 
London (1876–1916).
Mit circa 600.000 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern jährlich 
ist der 1959 ins Leben gerufene 
Vorlesewettbewerb der älteste 

und größte Schülerwettbewerb 
Deutschlands. Der Regional-
entscheid im Rheingau-Taunus-
Kreis wird von der Buchhand-
lung Sommer (Niedernhausen) 
organisiert. Dieses Jahr haben 
15 Schülerinnen und Schüler 
an dieser Runde des Vorlese-
wettbewerbs teilgenommen. 
Die Jury besteht aus Christine 
von Bartenwerffer (Lehrerin), 
Madeleine Fay (Leiterin Ge-
meindebücherei Niedern-
hausen), Susanne Kronenberg 
(Autorin), Udo Luh (Autor) und 
Jasmin Rothenbücher (Buch-
händlerin, Buchhandlung Som-
mer). 
Alle teilnehmenden Kinder 
konnten am Ende des Wett-

bewerbs eine Urkunde sowie 
das Buch „Das Geheimnis 
von Darkmoor Hall“ von Nina 
Scheweling (Rowohlt) mit nach 
Hause nehmen. Die Siegerin 
des Kreiswettbewerbs darf zum 
nachfolgenden Bezirksent-
scheid fahren. Die Etappen füh-
ren von den Schulentscheiden 
über Stadt-/Kreis-, Bezirks- und 
Länderebene bis zum Bundesfi-
nale mit den 16 Landessiegerin-
nen und Landessiegern am 19. 
Juni 2024 in Berlin beim Rund-
funk Berlin-Brandenburg (rbb). 
An den regionalen Entscheiden 
der Städte und Landkreise be-
teiligen sich bundesweit rund 
6.600 Schülerinnen und Schü-
ler aus den 6. Klassen. Die über 
600 Regionalwettbewerbe orga-
nisieren Buchhandlungen, Bib-
liotheken, Schulen und weitere 
kulturelle Einrichtungen.
Der Wettbewerb soll Begeiste-
rung für Bücher in die Öffent-
lichkeit tragen, die Lesekompe-
tenz von Kindern stärken und 
diese somit dabei unterstützen, 
ihren Horizont zu weiten, ge-
sellschaftliche Veränderungen 
einzuordnen und Offenheit für 
Neues zu entwickeln. Auf www.
vorlesewettbewerb.de/der-wett 
bewerb/buchempfehlungen 
veröffentlicht die Stiftung Buch-
kultur und Leseförderung daher 
außerdem kuratierte Lesetipps 
zu zahlreichen Themen – auch 
abseits der bekannten Kinder-
buchklassiker.

Wir haben in Niedernhausen 
das Glück, eine gut ausgestattete 
Gemeindebücherei zu besitzen. 
Ebenso haben wir etwas, das lei-
der auch nicht mehr selbstver-
ständlich ist: eine unabhängige 
Buchhandlung. 
Beides perfekte Voraussetzun-
gen für Aktionen, die Menschen 
aller Altersklassen für das Lesen 
begeistern und die Lesekompe-
tenz von Kindern stärken. 

Vor diesem Hintergrund hat es 
uns in der Gemeindeverwaltung 
sehr gefreut, dass unser Ratssaal 
am 20.2.24 Austragungsort für 
den Kreisentscheid beim bun-
desweiten Vorlesewettbewerb 
war. 
Wir gratulieren June Necker-
mann aus Geisenheim, die den 
Rheingau-Taunus-Kreis in der 
nächsten Runde vertreten wird! 
Ausgerichtet wird der Wettbe-

werb schon seit 1959 von der 
Stiftung Buchkultur und Lese-
förderung des Börsenvereins 
des deutschen Buchhandels 
veranstaltet. 
Den Kreisentscheid hat die 
Buchhandlung Sommer in Nie-
dernhausen zusammen mit 
dem Team der Gemeindebü-
cherei organisiert. 
Dafür herzlichen Dank an alle 
Beteiligten!

Kreisentscheid beim 65. bundes
weiten Vorlesewettbewerb fand 
in Niedernhausen statt

Demokratie lebt vom Teilneh-
men und Mitgestalten – als 
Wahlhelferin oder Wahlhelfer 
kann man mit wenig Aufwand 
entscheidend zum Gelingen 
eines ganz grundlegenden de-
mokratischen Prozesses mit-
wirken. Für die Europa- und 
Bürgermeisterwahl sucht die 
Gemeindeverwaltung wieder 
Bürgerinnen und Bürger, die in 
den Wahllokalen mithelfen. 
Die Aufgabe der Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer ist es, am 
Wahlsonntag das Wahllokal zu 

besetzen, Stimmzettel auszu-
geben und bei der Ermittlung 
des Wahlergebnisses zu helfen. 
Für diese ehrenamtliche Tätig-
keit wird ein Erfrischungsgeld 
in Höhe von 100,00 € gewährt.
Vor jeder Wahl findet eine aus-
führliche Unterweisung statt, 
sodass auch Helferinnen und 
Helfer, die das erste Mal an ei-
ner Wahl teilnehmen, optimal 
auf ihren Dienst vorbereitet 
werden. 
Am Wahlsonntag selbst ist das 
Rathaus durchgängig besetzt, 

geöffnet und telefonisch er-
reichbar, sodass Fragen jeder-
zeit beantwortet werden kön-
nen.
Haben Sie Lust, mitzuhelfen? 
Dann steht Ihnen das Wahl-
amt unter der Telefonnummer 
06127/903-128 jederzeit gerne 
für Anmeldungen oder weitere 
Informationen zur Verfügung. 
Selbstverständlich können Sie 
sich auch über unser Funktions-
postfach (wahl@niedernhau 
sen.de) an uns wenden. Vielen 
Dank im Voraus!

Wahlhelferinnen und  
Wahlhelfer gesucht!

Das diesjährige Treffen der Part-
nerschaftsfreunde Niedernhau-
sen–Wilrijk–Ilfeld findet vom 
21.–23. Juni 2024 in unserer 
Partnergemeinde Ilfeld statt. 
Ein interessantes Programm 
wartet auf alle Teilnehmenden!
Nach dem Empfang, im Ilfelder 
Hotel „Harzparadies“ findet ein 
gemeinsames Abendessen (Bü-
fett) mit Programm statt. Am 
Samstag ist ein Ausflug nach 
Naumburg vorgesehen. Dort 
stehen eine Stadtrundfahrt mit 
der historischen Straßenbahn 
und der Besuch des Naumbur-
ger Doms, mit Führung, auf dem 
Plan. Weiter geht die Fahrt nach 
Freyburg zur Weinverkostung 

bei der dortigen Winzervereini-
gung. Nach dem Abendessen 
wird die Rückfahrt nach Ilfeld 
angetreten. Sonntagfrüh findet 
nach dem Besuch des Heimat-
museums in Ilfeld ein Treffen 
im Ahornpark mit Programm 
und Verköstigung durch lecke-
re Thüringer Bratwurst statt, 
so dass anschließend gestärkt 
die Heimreise angetreten wer-
den kann. Für das gemeinsame 
Abendessen (Büfett) am Anrei-
setag, den Ausflug nach Naum-
burg, alle Eintrittsgelder, Stadt-
rundfahrt, Weinverkostung und 
Abendessen, sowie das Pro-
gramm am 3. Tag, wird von der 
Partnergemeinde ein Eigenan-

teil von 85,– € erhoben. Diesen 
übernimmt die Gemeinde Nie-
dernhausen für die Teilnehmer. 
Der Bus für den Ausflug nach 
Ilfeld wird durch die Gemein-
de Niedernhausen organisiert; 
für die Fahrt fällt pro Person ein 
Eigenanteil von 40,– € an. Le-
diglich die Kosten für Hotel und 
Bus (Eigenanteil) sowie Geträn-
ke sind durch die Teilnehmer 
selbst zu tragen. Bei Interesse 
setzen Sie sich bitte bis spätes-
tens 11. März mit der Gemein-
de Niedernhausen, Frau Made-
leine Fay, Tel. 06127/903-124, in 
Verbindung. Die Anmeldungen 
werden nach der Reihenfolge 
des Eingangs berücksichtigt.

Partnerschaftstreffen 2024 in 
Ilfeld – auch für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger

Pressemitteilungen der Gemeinde Niedernhausen

Straßenreparaturarbeiten in der 
Pfarrstraße in Niederseelbach
Ab Donnerstag, den 29. Februar 
2024, werden Reparaturarbei-
ten in der Pfarrstraße in Nie-
dernhausen-Niederseelbach 
durchgeführt. 
Die Asphaltdeckschicht wird 
hierbei großflächig abgefräst 
und eine neue Deckschicht 

aufgebracht. Weiterhin werden 
Regulierungsarbeiten an den 
Einbauten durchgeführt. Die 
Pfarrstraße bleibt bei einseitiger 
Verkehrsführung befahrbar. 
Der Asphalteinbau ist in der Zeit 
vom 6.3. bis 8.3.2024 geplant. In 
dieser Zeit muss die Straße voll 

gesperrt werden. Alle an der 
Baumaßnahme Beteiligten be-
mühen sich, so schnell als mög-
lich die Reparaturarbeiten fertig 
zu stellen und die Beeinträchti-
gungen für die Anwohner sowie 
den örtlichen Verkehr gering zu 
halten.

Blutspende-Aktionen des DRK in 
Niedernhausen: Erster Termin am 4.3.24
Jeden Tag werden in Deutsch-
land über 15.000 Blutspenden 
für die verschiedensten me-
dizinischen Zwecke benötigt. 
Von der Unfallmedizin bis zur 
Krebstherapie: Die Blutkonser-
ve kann Leben retten! Auch in 
diesem Jahr organisiert das DRK 

mehrere Blutspendetermine im 
Gemeinschaftszentrum in Nie-
dernhausen-Oberjosbach. 
Der nächste Termin findet am 
Montag, den 4.3.24 von 15.00 
bis 19.30 statt. Weitere Termine 
sind der 13.5., 8.7., 16.9., und 
25.11. Eine Blutspende ist nur 

nach vorheriger Anmeldung 
möglich. 
Weitere Informationen und 
Anmeldemöglichkeiten fin-
den sich auf der Webseite des 
DRK: https://www.blutspende.
de/blutspendetermine/termi 
ne/314873

65. Vorlesewettbewerb 2023/2024:  
Regionalentscheid im Ratssaal der 
Gemeinde Niedernhausen

Niedernhausen

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

9 1 2 4

5 1

2 6 9 1 3

5 1 6 9

4 1

7 2 8 3

7 8 1 3 6

3 4

4 3 1 5

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

5 9 1 6 8 3 2 4 7

3 7 4 5 2 1 6 9 8

2 6 8 4 9 7 5 1 3

8 2 5 1 3 6 9 7 4

4 3 6 7 5 9 8 2 1

9 1 7 2 4 8 3 6 5

7 8 2 9 1 5 4 3 6

1 5 9 3 6 4 7 8 2

6 4 3 8 7 2 1 5 9

Die Auflösung des Rätsels finden Sie auf Seite 8.

Benefizkonzert für 
die Musikschule  
Niedernhausen

Der Lions Club Niedernhau-
sen lädt am Samstag, 9. März 
2024 um 19.00 Uhr – Einlass ab 
18.00 Uhr – zu einer musikali-
schen Zeitreise in das Gemein-
schaftszentrum von Oberjos-
bach ein. Unter der Leitung 
von Thomas Albrecht präsen-
tieren die beiden Big Bands der 
Musikschule unter dem Motto 
„Von Gershwin bis Mission Im-
possible“ einen musikalischen 
Reigen. Der Eintritt ist frei. Die 
Lions bitten herzlich um eine 
Spende. 

mailto:wahl@niedernhausen.de
mailto:wahl@niedernhausen.de
https://www.blutspende.de/blutspendetermine/termine/314873
https://www.blutspende.de/blutspendetermine/termine/314873
https://www.blutspende.de/blutspendetermine/termine/314873
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Grégroire Delacourt
Das Leuchten in mir
Atlantik

Der Bestsellerautor Grégoire 
Delacourt erzählt in seinem 
Roman über eine große Lei-
denschaft, die Zerbrechlichkeit 
unseres Lebens und die Stärke 
der Familienbande, die mehr 
auszuhalten vermögen, als wir 
denken.
Emma ist vierzig und seit acht-
zehn Jahren mit Olivier ver-
heiratet. Sie haben 3 Kinder, es 
könnte nicht besser sein. Emma 
merkt erst, dass etwas Entschei-
dendes fehlt, als ihr Blick in 
einer Brasserie auf Alexandre 
trifft. Für ihn würde sie alles ris-
kieren, das weiß sie sofort.

Eine schöne Sprache, viel Ein-
fühlungsvermögen und …. eben 
ein echter Delacourt

Unsere Öffnungszeiten:  
Di–Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr  /  Sa 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Jetzt ein Buch!

Das Leuchten in mir

www.buchhandlung-sommer.de

In der vergangenen Woche ha-
ben wir die Fregatte „Hessen“ 
ins Rote Meer entsandt, als Teil 
der EU-Mission, die die zivile 
Schifffahrt dort schützen soll. 
Die „Hessen“ wird nirgendwo 
jemanden angreifen, sondern 
Handelsschiffe und Frachter 
schützen vor Angriffen mit 
Drohnen, Raketen, oder gar vor 
Entführung der Schiffe durch 
Kidnapper. All dies erleben wir 
leider dort, weil jemenitische 
Terroristen die internationale 
Schifffahrt bedrohen. Wegen 
dieser Bedrohungen nehmen 
viele Frachter jetzt den langen 
Weg um Afrika herum, was 
deutlich länger dauert, und die 
Kosten in die Höhe treibt. Wir 
haben vor drei Jahren erlebt, 
als der Suez-Kanal blockiert 
war, wie plötzlich überall das 
Bau-Material knapp wurde, 
und die Kosten vieler Dinge in 
die Höhe geschossen sind. Das 
droht jetzt wieder, wenn wir 
nicht für Sicherheit dort sor-
gen. Und leider sind die Zeiten 
vorbei, als andere für uns die 
Sicherheit auf den Weltmee-
ren abgesichert hatten, und wir 
uns darauf verlassen konnten. 
Deutschland als Export-Nation 
ist dringend angewiesen auf die 
Handelswege über die Meere, 
und sorgt jetzt erstmals selbst 
für Sicherheit. Die „Hessen“ ist 
ein extrem gut ausgerüstetes 
Kriegsschiff, mit allem an Bord, 
was man braucht, um terroristi-
sche Attacken abzuwehren. Ich 
durfte die Besatzung besuchen, 
als die Fregatte auf Kreta noch 
einmal aufgetankt und mit Le-
bensmitteln versorgt wurde. Die 
Crew des Schiffes ist wirklich be-
eindruckend! Die Soldaten sind 
sehr fokussiert auf ihre Aufgabe, 
sie wissen um die Bedeutung des 
Einsatzes, aber auch um die Ge-
fahren. Angst hatte keiner, eher 
Respekt vor dem, was kommt. 

Für einen solchen Einsatz ha-
ben alle jahrelang trainiert. 
Neben der Stamm-Mannschaft 
sind auch sogenannte „Vessel 
Protection Teams“ an Bord, das 
sind Spezialkräfte der Marine, 
die auf Frachtern einfach mit-
fahren, und Angriffe abwehren 
und Entführungen verhindern. 
An Kleinigkeiten merkt man, 
dass es dieses Mal ernst ist: Statt 
zweien sind fünf Sanitäter mit 
an Bord, und man hat Blutkon-
serven mit dabei, was man bei 
all den Übungs-Fahrten der ver-
gangenen Jahre nicht gemacht 
hatte. Im Gespräch sind die 
Soldaten aber recht entspannt; 
mit ihrer Ausrüstung sind sie 
zufrieden. Wenn man sie nach 
Beschwerden fragt, dann ist das 
größte Problem, die Mobilfunk-
Bandbreite an Bord, die über Sa-
telliten geht, und nur stockende 
Video-Telefonie möglich macht. 
Die übliche Deutsche Bürokra-
tie ist ein weiteres Problem. Aber 
diese Mannschaft ist sehr stolz 
auf ihr Schiff, und auf ihr Kön-
nen: Mit glänzenden Augen be-
richten die Seeleute, was dieses 
Schiff alles kann, und sie haben 
uns demonstriert, wie man alle 
Arten von Raketen abwehren 
kann. So schlecht, wie die Bun-
deswehr in den Medien oft ge-
redet wird, ist sie bei weitem 
nicht! Der einzige Haken daran 
ist, dass wir von dieser Art Schiff, 
der sogenannten F124, nur drei 
Stück gebaut haben, und eines 
davon dauerhaft in Reparatur 
ist. Die Mission hat im Bundes-
tag eine große Mehrheit bekom-
men, etwa 95  % der Abgeord-
neten haben zugestimmt, nur 
Linke und Wagenknecht-Partei 
waren dagegen und meinten, 
man müsste mit den Terroristen 
stärker reden.  
Um auf die Bürokratie zurück-
zukommen: das Wachstums-
Chancengesetz (WCG), welches 

der Bundestag schon vor Mo-
naten beschlossen hatte, hängt 
noch immer im Bundesrat fest, 
weil die Union es noch immer 
blockiert. Es geht dabei um steu-
erliche Entlastungen für einen 
wirtschaftlichen Aufschwung, 
und um den Abbau von Büro-
kratie. Es betrifft aber auch die 
Rentner: der Anteil der Rente, 
der besteuert wird, steigt durch 
das alte Merkel-Gesetz derzeit 
um 1  % pro Jahr für die Neu-
Rentner, das WCG begrenzt die-
sen Anstieg auf nur noch einen 
halben Prozentpunkt pro Jahr. 
Wenn Ihnen ein konservativer 
Politiker also noch einmal er-
zählt, die CDU würde sich für 
steuerliche Entlastung oder Bü-
rokratie-Abbau einsetzen, dann 
fragen sie ihn mal, wann die 
Blockade des WCG denn ein-
mal aufhört. Nicht das Erzählte 
reicht, nur das Erreichte zählt.

(Bild: Stefan Trocha)

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Sicherheit der Meere

– Anzeige –

Frau Nisters von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Verteidigungsminister Boris Pistorius auf der Fregatte Hessen

Zumindest ganz sachte tut sich 
was in Niedernhausen. Am 30. 
Januar hat sich der Erste Bei-
geordnete Dr. Norbert Beltz 
mit den anderen Eigentümern 
der Vorrangflächen (Idstein, 
Eppstein, Hessenforst) über 
die Umsetzung des Bürgerent-
scheids vom 7. Oktober 2023 
ausgetauscht. Danach ist auch 
Hessenforst grundsätzlich dazu 
bereit, an einem zwischen allen 
Grundstückseigentümern ab-
gestimmten Auswahlverfahren 
mitzuwirken. Positiv ist auch zu 
vermerken, dass dem Wunsch 
Niedernhausens, aufgrund der 
Lage der Windkraft-Vorrang-
gebiete im Gemeindegebiet 
die Federführung in dem ge-
samten Verfahren übernehmen 
zu wollen, von den anderen 
Gesprächsteilnehmern nicht 
widersprochen wurde. Wün-
schenswert wäre eine Zusam-
menarbeit aller Beteiligten im 
Rahmen einer für diesen Zweck 
noch zu gründenden Gesell-
schaft. 
Niedernhausen holt nun Ange-
bote von Beratungsunterneh-
men ein, die ihr die Landesener-
gieagentur (LEA) empfohlen hat 
und wird eine entsprechende 
Auftragsvergabe dann mit den 
übrigen Projektbeteiligten ab-
stimmen.
Nach einer vorläufigen groben 
Zeitplanung, soll die Beauf-
tragung des Beratungsunter-
nehmens bis Ende März erfolgt 
sein, sich daran das von uns als 
überflüssig bewertete Markter-
kundungsverfahren anschlie-
ßen (vgl. hierzu unseren Beitrag 
„Frischer Wind in Niedernhau-

sen?“ vom 1.2.2024) und ab Ok-
tober 2024 das bis zur Entschei-
dung etwa über ein halbes Jahr 
sich hinziehende Verfahren zur 
Auswahl eines Projektentwick-
lungsunternehmens starten. 
Zwei bis drei Jahre werden für 
Projektplanung und Genehmi-
gung angesetzt, für die Bauzeit 
dann ein weiteres Jahr. 
Da die jeweiligen Einzelschrit-
te der Zustimmung der kom-
munalen Gremien bedürfen, 
hängt in den kommenden Jah-
ren viel von deren Engagement 
für dieses Thema ab. Wenn die 
Gemeindeverwaltung von Nie-
dernhausen das Projekt feder-
führend betreut, spielt gerade 
auch die Person der Bürger-
meisterin bzw. des Bürgermeis-
ters eine ganz entscheidende 
Rolle. Nur wer mit viel Herzblut 
dem Thema eine hohe Priorität 
einräumt, einen Beitrag zum 
Klimaschutz und zur Energie-
wende leisten möchte, darüber 
hinaus nicht leichtfertig auf zu-
sätzliche Einnahmen aus Pacht 
und Gewerbesteuer sowie er-
zeugter Energie verzichten mag 
und günstigere Stromtarife für 
alle Niedernhausener Haushal-
te ermöglichen will, wird sich 
gegen nach wie vor bestehende 
Widerstände durchsetzen. 
Über unseren Termin mit Mat-
hias Päßler, den von OLN, SPD 
und WGN unterstützten Kandi-
daten für das Bürgermeisteramt, 
haben wir bereits berichtet (vgl. 
auch hierzu unseren Beitrag „Fri-
scher Wind in Niedernhausen?“ 
vom 1.2.2024). Am 19.2.2024 
hatten wir nun Gelegenheit, 
auch die Kandidatin der CDU 
für das Bürgermeisteramt, Frau 
Maier-Frutig, kennenzulernen. 
Das Gespräch verlief ebenfalls 
ausgesprochen angenehm. 
Frau Maier-Frutig machte einen 
sympathischen Eindruck, hat 

viel Verwaltungserfahrung und 
sie legte auch dar, dass sie sich 
an das Ergebnis des Bürgerent-
scheids gebunden sieht. Per-
sönlich stehe sie positiv zum 
Ausbau der Windkraft. Wichtig 
sei ihr eine sorgfältige Prüfung 
der Sachverhalte und eine ge-
wissenhafte Planung. Schnell-
schüsse müssten allerdings ver-
mieden werden. Ihr ist bewusst, 
dass durch die Windräder er-
hebliche Zusatzeinnahmen für 
die Gemeinde generiert werden, 
die für andere Investitionen ein-
gesetzt werden können. Auf Hin-
weise aus unserem Kreis, dass in 
der CDU-Fraktion scharfe Geg-
ner der Windkraft eine domi-
nante Rolle spielen und daher 
Bedenken angebracht seien, wie 
ihr deren Einbindung gelingen 
könne, zeigt sie sich überzeugt, 
dass alle Beteiligten das Ergeb-
nis des Bürgerentscheids akzep-
tieren würden. 
Nach dem Gespräch mit Frau 
Maier-Frutig waren wir gleich-
wohl skeptisch, ob sie aufgrund 
der oben beschriebenen Wider-
stände den Ausbau von Wind-
kraft und einen Beitrag Nie-
dernhausens zur Energiewende 
zügig voranbringen kann. Nach 
gewissenhafter Abwägung sind 
wir daher zu dem Schluss ge-
kommen, dass Mathias Päßler 
als Bürgermeister von Niedern-
hausen eine zügige Umsetzung 
des Bürgerentscheids zu Wind-
kraftanlagen zuverlässiger wird 
sichern können als seine Ge-
genkandidatin.
Im Interesse von Klimaschutz, 
Energiewende und auch der 
Stärkung der kommunalen Fi-
nanzen unterstützen wir des-
halb als Bündnis Nachhaltiges 
Niedernhausen die Kandida-
tur von Mathias Päßler für das 
Amt des Bürgermeisters von 
Niedernhausen.

Windkraftanlagen in Niedernhausen

Zügige Umsetzung sichern!

– Anzeige –

Bündnis Pro-Windkraft Niedernhausen, https://nachhaltiges-niedernhausen.deBesuchen Sie uns  
auch auf Facebook

Immer mehr Menschen nutzen 
Social media. So wird auch der 
HK Verlag nach und nach, sei-
ne bestehenden Kanäle (Face-
book – Instagram – YouTube) 
mit aktuellen Themen füttern. 
Unsere Zeitung ist bereits über 
den Download immer am Wo-
chenende abrufbar. Hier finden 
unsere Leserinnen und Leser 
zusätzliche Seiten und Infor-
mationen, die es nicht in die 
Printausgabe geschafft haben. 

Die Leserzahl wächst hier 
von Woche zu Woche. Im 
ersten Schritt haben wir 
nun unsere Facebook-Sei-
te reaktiviert und infor-
mieren hier unsere Lese-
rinnen und Leser. 
Auch unser WhatsApp-
Dienst (0176/64316379) 
wird bereits gerne genutzt 
– sei es für Kleinanzeigen 
oder allgemeine Fragen 
rund um den Anzeiger.

Freue mich, dass auch 
Niedernhausen jetzt 
eine Demo gegen 
rechts startet.
Sorge mich, dass 
unsere Kommunal
politiker die Veranstal-
tung für ihren Bürger-
meisterwahlkampf 
missbrauchen.

Ein Bürger macht  
sich Sorgen

Die Verlosung der letzten 
Woche – zwei Karten  
für die Multivisions-Show 
von Martin Engelmann 
„Sizilien – Insel des Lichts“ 
(2.3.2024, 20.00 im ZAK) – 
hat gewonnen:  
Martina Diez.  
Herzlichen Glückwunsch!

Gewinnerin unserer  
VIP-Verlosung

VIP-Ecke
VIP-Ecke

 

https://nachhaltiges-niedernhausen.de/
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Liebe Niedernhausenerinnen 
und Niedernhausener, 
Sport ist ein wesentlicher Be-
gleiter in unserem Alltag und 
Bestandteil in unserer Gesell-
schaft. Ob wir selbst sportlich 
aktiv sind, allein, in einer Gruppe 
oder im Verein oder ob wir Sport 
lieber im Fernsehen anschauen 
oder live vor Ort sehen, selbst 
wenn man mit Sport nichts zu 
tun hat, kommt man daran heut-
zutage (fast) nicht vorbei. Ich 
selbst habe lange aktiv Triathlon 
betrieben und laufe noch gern 
und fahre Rad. Ich bin einem 
Verein angeschlossen und habe 
viele Wettkämpfe alleine und in 
der Mannschaft absolviert. Zur 
aktiven Zeit im Verein habe ich 
es immer genossen, gemeinsam 
mit den Mannschaftskollegen 
eine Rennradtour zu fahren 
oder sich gemeinsam auf einen 
Triathlon vorzubereiten. Sich 
auszutauschen, sich zu unter-
stützen, füreinander da zu sein, 
nach Misserfolgen, den anderen 
wieder aufzubauen und Erfolge 
gemeinsam zu bejubeln: Das 
alles gehört dazu. Und das alles 
lernt man im Verein. 

Privat gehe ich seit über dreißig 
Jahren ins Waldstadion zur Ein-
tracht. Als mich mein Vater An-
fang der 1990er Jahre das erste 
Mal mit ins Stadion nahm, war 
ich beeindruckt und begeistert. 
So viele verschiedene Men-
schen an einem Ort, die eine 
Mannschaft anfeuern. Seitdem 
habe ich viele Höhen und Tiefen 
mit der Eintracht durchlebt: Das 
Trauma von Rostock, die Auf- 
und Abstiege, das Wunder von 
1999, die DFB-Pokalendspiele 
2006 und 2017, den Pokalsieg 
2018 und schließlich die ver-
gangenen Jahre mit dem Euro-
pacupsieg 2022 als Höhepunkt 
in Sevilla. 
Sport – egal welche Sportart es 
ist – lernt und gibt uns viel. Wir 
bekommen von klein auf Werte 
vermittelt, wir lernen miteinan-
der fair umzugehen (das Verhal-
ten von einigen Profifußballern 
mal ausgeklammert), wir lernen 
mit Niederlagen und schwie-
rigen Situationen umzugehen 
und können uns dann noch 
mehr über Erfolge freuen. 
Daher sind für mich die Arbeit 
im Sportverein, die Jugendför-

derung, der Breiten- und der 
Spitzensport wichtig. Sie tragen 
zu einer gesunden Gesellschaft 
bei, fördern das Miteinander 
und verbinden uns. 
Ihr 
Mathias Päßler

info@mathiaspaessler.de | www.mathiaspaessler.de

Mathias Päßler
ist Rechtsanwalt und Kandidat 
für das Amt des Bürgermeisters 
von Niedernhausen

– Anzeige –

Zuhören – Verbinden – Anpacken:  
Meine Vision für Niedernhausen

Sport verbindet
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
der verantwortungsvolle Um-
gang mit energetischen Res-
sourcen, die Herausforderun-
gen, die mit der Klimaanpassung 
einhergehen und der Schutz 
unseres Lebensraums sind 
auch in Niedernhausen zent-
rale Themen. Es bedarf bereits 
auf kommunaler Ebene einer 
zukunftsorientierten Klima-, 
Wärme- und Energiepolitik, die 
Herausforderungen angeht und 
dabei die Menschen mitnimmt. 
Energie- und Klimapolitik sind 
eng verwoben, denn Klima-
schutz ist ohne den Ausbau er-
neuerbarer Energien nicht mög-
lich. In diesem Zusammenhang 
ist auch die grundlastfähige 
Stromversorgung ein Kernthe-
ma – unsere Stromnetze sind 
hervorragend zuverlässig, aber 
dennoch am Limit. Die Zustän-
digkeit der Netzversorgung liegt 
zwar beim Bund, aber wir haben 
vor Ort die Verantwortung uns 
resilient aufzustellen. Deshalb 
müssen wir unser Lebensumfeld 
in Niedernhausen als virtuelles 
Kraftwerk betrachten und so 
viel dezentrale Energiequellen 
wie möglich generieren. Dafür 
benötigen wir einen für unsere 
Region geeigneten Strommix 
und selbstverständlich muss 
dabei eine klimaneutrale Wär-
meversorgung mitgedacht und 

vorangetrieben werden. Es steht 
für mich außer Frage, dass der 
Bürgerwille bei der Windkraft, 
mit einer für alle Seiten tragfä-
higen Lösung, umzusetzen ist – 
selbstverständlich sollen davon 
alle Bürgerinnen und Bürger 
gleichermaßen profitieren. Um 
den externen Gesamtenergie-
bedarf zu senken, müssen wir 
zudem weitere Energie- und 
Wärmequellen in den Fokus 
nehmen, wie Photovoltaik, So-
larthermie, Balkonkraftwerke 
oder Geothermie.
Durch die Klimaveränderung 
steht die Gemeinde nicht nur 
beim Hitzeschutz oder der aus-
reichenden Trinkwasserversor-
gung vor komplexen Themen, 
sondern auch bei der Frage, 
wie unser Wald zukunftsfähig 
gemacht wird. Die Umsetzung 
des vom Runden Tisch „Wald“ 
erarbeiteten Konzeptes für ei-
nen Niedernhausener Wald mit 
Zukunft ist daher elementar, um 
unseren wertvollen Lebens- und 
Erholungsraum zu erhalten. 
Alle Maßnahmen des Klima-
schutzes müssen aus meiner 
Sicht sowohl ökologisch effizi-
ent als auch wirtschaftlich sein, 
aber vor allem sollen die Bürge-
rinnen und Bürger in Niedern-
hausen die Maßnahmen nach-
vollziehen und akzeptieren 
können. Deshalb ist mir auch 

bei diesem Themenkomplex 
Transparenz wichtig, denn ich 
möchte Sie bei den anstehenden 
Entscheidungen und Verände-
rungen mitnehmen, informie-
ren und bestenfalls überzeugen.

Ein Hinweis: Am 2.3. um 14 Uhr 
findet auf dem Wilrijkplatz die 
Kundgebung „Niedernhausen 
bekennt Farbe“ statt. Alle de-
mokratischen Parteien in Nie-
dernhausen stehen in Einigkeit 
gegen den leider in unserer Ge-
sellschaft immer weiter aufkei-
menden Rechtsextremismus. 
Bitte kommen Sie am Samstag 
vorbei und setzen Sie ein Zei-
chen für Demokratie, Toleranz 
und Vielfalt! 
Ihre Lucie Maier-Frutig

lucie.frutig@gmx.de | www.lucie-maier-frutig.de

– Anzeige –

Neues aus dem Verlag

Der Niedernhausener Anzeiger 
ist nicht nur unsere Heimatzei-
tung, sondern auch eines von 
über 1.000 Anzeigenblättern in 
Deutschland. Anzeigenblätter 
finanzieren sich überwiegend 
durch Anzeigen. Das sagt der 
Name schon aus. Das ist auch 
der Grund, warum der redak-
tionelle Teil in Anzeigenzeitun-
gen in der Regel zwischen 30 
und 40  % des Gesamt-Seiten-
umfangs umfasst. Bis zu 70 Pro-

zent sind Werbeanzeigen. Der 
Niedernhausener Anzeiger legt 
großen Wert auf seinen redakti-
onellen Teil. Das Geschehen in 
unserer Gemeinde, das Vereins-
leben, Berichte aus Politik und 
Bürgerinitiativen nehmen ei-
nen großen Raum ein. Deshalb 
nehmen Berichte und Fotos 
einen wesentlich größeren Teil 
in unserer Zeitung in Anspruch 
(75 Prozent). In der letzten Aus-
gabe lag der Werbeanteil (ohne 
Blogs) nur bei ca. 25 Prozent.
Gerade deshalb hat die Anzei-
genschaltung in unserer Zeitung 
großen Einfluss auf die Anzahl 
der Seiten jeder Ausgabe und 
manchmal reicht trotz größe-
ren redaktionellen Teil der Platz 
für alle eingereichten Presse-
mitteilungen nicht aus. Solche 
Berichte wurden vor der Über-
nahme des Niedernhausener 
Anzeigers vom Breuer-Verlag 
nicht berücksichtigt. Nach der 
Übernahme durch Kuckro-Me-
dia erschienen solche Berichte 
wenigstens auf der Internetsei-
te des Niedernhausener Anzei-
gers. Seit Anfang diesen Jahres 
wurde unser Angebot erweitert 
und Berichte, die aus Platzgrün-
den nicht in der Printausgabe 
veröffentlicht werden können, 
werden in der ONLINE-Ausga-

be als zusätzliche Seiten veröf-
fentlicht. Diese Maßnahme und 
kostenlose Zusatzleistung wur-
de bei einem großen Teil unse-
rer Leser positiv aufgenommen.
Allerdings ist bei manchem 
Pressewart die Enttäuschung 
groß, wenn die Pressemitteilung 
„nur“ in der Online-Ausgabe er-
scheint.
Wir bitten in solchen Fällen um 
Verständnis. Das Redaktions-
team des Niedernhausener 
Anzeigers macht sich vor jeder 
Veröffentlichung intensive Ge-
danken über die Platzierung 
jeden Artikels. 
Selbstverständlich würden wir 
gerne Zusatzseiten in unserer 
Printausgabe aufnehmen. Dazu 
wäre es aber notwendig, dass 
die Finanzierung durch erhöh-
te Anzeigenschaltung gesichert 
ist. Mit einer Anzeigenschaltung 
erhöht man nicht nur den Be-
kanntheitsgrad eines Unterneh-
mens, eines Vereins, man weist 
auch auf Veranstaltungen oder 
Sonderaktionen hin und legt so-
mit den Grundstein des Erfolgs. 
Familienanzeigen machen be-
sondere Feste und Ereignisse 
noch feierlicher. Familienan-
zeigen und Geschäftsanzeigen 
müssen nicht teuer sein. Wir 
beraten Sie gerne.

Ein Wort zu unseren  
Online-Zusatzseiten

Schon 1911 wurden in der 
Vorgängerzeitung „Kur-Liste“ 
Anzeigen geschaltet.

Wir werden in Zukunft verstärkt 
Videos zum Anschauen anbie-
ten. Einige neue Videos sind in 
Planung und hier unser neustes 
Video: Ein Training bei einem 
VIP-Kunden, dem VCW.
Das Video ist auf unserem You-
Tube-Kanal abrufbar: https://
youtu.be/1m3jvKpAR4Y

Niedernhausen Klartext

Niederseelbach

Mit großem Respekt und voller 
Anerkennung über die fortlau-
fend, ehrenamtlich geleisteten 
Stunden besichtigten die Mit-
glieder des Ortsbeirats Nieder-
seelbachs das Feuerwehrgerä-
tehaus vor Ort und folgten dabei 
den Worten von Wehrführer 
Sascha Maurer. Anlass für die-
se aktuelle Besichtigung waren 
zum einen die nachvollziehba-
ren Raumbedarfe für die Kin-
der- und Jugendfeuerwehr Nie-
derseelbachs, zum anderen die 
durch die erfreulich steigende 
Zahl an Feuerwehrfrauen, auch 
in Niederseelbach. Zwischen-
zeitlich läuft das Nachwuchs-
programm der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr Niederseel-
bachs so gut, dass mittlerweile 
13 Kinder und eine mehr als ge-
nau so große Anzahl an Jugend-
lichen spielerisch lernt, was 
sie vielleicht später einmal als 
aktive Feuerwehrmänner und 
-frauen brauchen, um Leben 
zu retten und Niederseelbach 
Sicherheit zu geben. Kinderfeu-
erwehrwartin Tatjana Paul be-
treut mit weiteren Mitstreitern 
die Kinder und Jugendliche, die 
sich aktuell noch in der Fahr-
zeughalle umziehen müssen, da 
keine anderen Umziehmöglich-
keiten vorhanden sind. Ein Zu-
stand, den es perspektivisch zu 
verbessern gelte, waren sich die 
Ortsbeiratsmitglieder einig und 
wollen dies in der April-Sitzung 
auch über einen entsprechen-
den Antrag an den Gemeinde-
vorstand adressieren. Aber auch 
ohne einer möglicherweise er-
forderlichen baulichen Erwei-
terung wird im Feuerwehrge-
rätehaus kräftigt ausgebaut und 
renoviert. In Eigenleistungen 

wurden die Böden neu gefliest, 
werden im Dachgeschoss zu-
sätzliche Lagerräumlichkeiten 
geschaffen oder die Fassade neu 
gestrichen. 
Schließlich informiert sich die 
Ortsbeiratsmitglieder noch 
über die Ausstattung der neu-
en Voraushelfereinheit. Ret-
tungsassistent und 2. Stellver-
tretender Wehrführer Patrik 
Wagner erklärte, wie der aus 
Ortsbeiratsmitteln beschaffte 
CO-Warnmelder funktioniert 
und wie er zum Einsatz kommt. 
Mit diesem Gerät ausgestattet 
wird für die Sicherheit der Vo-
raushelfer beim Einsatz gesorgt 
und verhindert, dass sie sich 
nicht durch Einatmen giftiger 
CO-Gase ohnmächtig werden 
und selbst zu Schaden kommen. 
Nach einem gemeinsamen 
„Ussie“ von Ortsbeirat und Vor-
aushelfern verabschiedete man 
sich voneinander. Ortsvorsteher 
Martin Brömser bedankte sich 

„im Namen unserer Mitbürge-
rinnen und Mitbürger sehr sehr 
herzlich für Ihren Einsatz für un-
ser Dorf“. In der sich anschlie-
ßenden Sitzung des Ortsbeirats 
im Ortsbeiratszimmer standen 
nur wenige Punkte auf der Ta-
gesordnung. Neben der Vorbe-
reitung auf die Aktion Saubere 
Flur, die am 23.3.2024 stattfin-
den soll, waren lediglich einige 
Verwaltungsmitteilungen zur 
Kenntnis zu nehmen. Einig wa-
ren sich die Mitglieder auch, 
für die Demo am kommenden 
Samstag, 2. März 20024 auf dem 
Wilrjikplatz zu werben. Auch 
Niederseelbach bekenne Farbe 
und sei bunt, es lohne sich für 
Freiheit und Demokratie und 
gegen Hass und Ausgrenzung 
aufzustehen. Alle Niederseelba-
cher sind daher ebenfalls herz-
lich eingeladen, am Samstag, 2. 
März um 14.00 Uhr auf den Wil-
rjikplatz vor das Niedernhaus-
ener Rathaus zu kommen.

Ortsbeirat Niederseelbach

https://youtu.be/1m3jvKpAR4Y
https://youtu.be/1m3jvKpAR4Y
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In ihrer Jahresdienst- und 
Hauptversammlung hatte die 
Freiwillige Feuerwehr von En-
genhahn ihre Wehrführung neu 
gewählt. Details weiter unten. 
Zunächst begrüßte Wehrführer 
Dominik Leisering die Aktiven 
der Einsatzabteilung, die Ver-
einsmitglieder und die Gäste 
mit dem 1. Beigeordneten Dr. 
Norbert Beltz, dem Gemeinde-
brandinspektor Matthias Dörr, 
seinem Stellvertreter Stefan 
Kompauer, dem Ortsvorsteher 
Peter Woitsch und dem Ge-
meindejugendwart Thomas 
Prag. Mit den 20 Aktiven der 
Einsatzabteilung wurde im vo-
rigen Jahr zu 16 Einsätzen ge-
rufen, 12 Hilfeleistungen, zu 4 
Fehlalarmen und keinen Brän-
den. Die Tagesalarmbereit-
schaft konnte aufrecht erhalten 
werden – keinen Alarm gab es, 
in dem die Engenhahner Wehr 
nicht ausgerückt ist. Ein beson-
derer Einsatz war die Behebung 
eines Gefahrstoffaustritts bei 
der Firma Sun Chemical mit 
Atemschutzgeräteträgern. Mit 
den Einsätzen, Übungen und 
Schulungen sowie Sitzungen 
wurden 949 Dienststunden ge-
leistet. Es wurden auf Landes-
ebene 2 Lehrgänge besucht und 
in Schulungen der Ausbildungs-
stand vertieft. Die beiden En-
genhahner Löschgruppen- und 
das Mannschaftstransportfahr-
zeug sind in einem gepflegten 
Zustand – auf das genehmigte 
Löschfahrzeug wird man wohl 
bis 2025 warten müssen. Do-
minik Leisering dankte allen 
Kameraden/-innen der Ein-
satzabteilung für ihren ehren-

amtlichen Dienst – seinem Stell-
vertreter Sascha Wiederspahn, 
dem GBI und seinem Vertreter 
sowie der Gemeinde Niedern-
hausen für ihre Unterstützung.
Mika Thielemann leitet mit sei-
nem Team die Jugend der FW 
Engenhahn. In Kooperation 
mit dem Löschverband Ober-
seelbach/Lenzhahn konnten 
die 8 Jugendlichen insgesamt 
64 Stunden in feuerwehrtech-
nischer Ausbildung verbringen. 
Ihre Fähigkeiten zeigten sie im 
Gemeinde-Jugendwettkampf 
mit 14 Teams aus den Ortstei-
len. Im Team mit dem Löschver-
band belegten die Jugendlichen 
aus Engenhahn den 5. Platz. Die 
Alarmübung in Engenhahn am 
Hist. Rathaus mit allen Jugend-
wehren aus Niedernhausen, die 
in unterschiedlichen Aufgaben, 
wie in der Personenrettung, 
technischer Hilfeleistung oder 
Brandbekämpfung ihre Fähig-
keiten vorführten, wurde von 
der Jugendwehr Engenhahn/
Löschverband organisiert. Eine 
gemeinsame Weihnachtsfeier 
im Gerätehaus Oberseelbach 
beschloss das letzte Jahr, konnte 
Sascha Wiederspahn in Vertre-
tung von Mika Thielemann be-
richten. Von Dr. Norbert Beltz 
wurde Nils-Jonas Wilhelm zum 
Hauptfeuerwehrmann beför-
dert und Dennis Schiele wurde 
für seine Verdienste in 25 Jahren 
aktivem Dienst von Matthias 
Dörr das Silberne Brandschutz-
abzeichen verliehen. Vom Ge-
meindejugendwart Thomas 
Prag erhielt Ralph Hilge mit 
Dank und Anerkennung für sei-
ne Jugendarbeit die Florians-

medaille in Bronze. In seinem 
Grußwort bedankte sich Dr. 
Norbert Beltz für die Einsatzbe-
reitschaft der Wehr Engenhahn 
– sie sei „auf dem richtigen Weg“, 
lobte er. Für Hilfeleistungen im 
unwegsamem und schwierigem 
Gelände werde ein UTV (Uni-
versal Technical Vehicle) be-
schafft, an dem sich die Gemein-
de beteilige. GBI Matthias Dörr 
schloss sich dem Dank an und 
anerkannte die besonders große 
Zahl an Atemschutzgeräteträ-
gern in Engenhahn. Wegen der 
bestehenden Lieferprobleme 
werde erst im Jahre 2025 mit der 
Auslieferung des neuen LMF zu 
rechnen sein. Auch Ortsvorste-
her Peter Woitsch bedankte sich 
für den leistungsfähigen Brand-
schutz im Ort, aber auch für die 
Hilfen beim Gickellauf, der Kerb 
oder dem Adventsmarkt. 
Bei den Wahlen unter Vorsitz 
von Peter Woitsch wurde Nils-
Jonas Wilhelm zum Wehrführer, 
zu seinem Stellvertreter Mika 
Thielemann, zum 1. Gerätewart 
Dennis Schiele und zum 2. Gerä-
tewart Sascha Wiederspahn ge-
wählt. Die Beisitzer sind Domi-
nik Leisering und Ralph Hilge. 
Tobias Vogel – und mit großem 
Beifall der Kameraden/-in – be-
dankte sich herzlich bei Domi-
nik Leistung sowie seinem Stell-
vertreter Sascha Wiederspahn 
für deren Arbeit in der Wehr-
führung. Ihnen verdanke die 
Einsatzabteilung in den letzten 
5 Jahren ihre Leistungsfähigkeit 
und sei nun „konsolidiert“, sag-
te er. Mit einem Blumenstrauß 
wurden beide verabschiedet.
Eberhard Heyne

Feuerwehr in Engenhahn

Neue Wehrführung gewählt

Beförderung von Nils-Jonas Wilhelm (rechts) und Anerkennung für Dennis Schiele (Mitte) von  
GBI Matthias Dörr, Wehrführer Dominik Leisering und Dr. Norbert Beltz

Mit dem Bild der Schmetter-
lingstafel im Bereich des Wald-
Infopfades lädt der CDU Orts-
verband Oberjosbach ein, mal 
den Wald-Infopfad und den Geo 
Pfad im Oberjosbacher Wald zu 
besuchen. Wer die Erdgeschich-
te mal erkunden will, ist hier auf 
dem richtigen Weg.
Den Wald-Infopfad gibt es, mit 
Erneuerungen und Modernisie-
rungen, seit über 40 Jahren.
Vor 20 Jahren wurde mit der 
Errichtung des Geo Pfades be-
gonnen. Es folgten weitere Er-
gänzungen, so z.  B. die Tafel 
„Kriegsspuren im Oberjosba-
cher Wald“.

Für beide Bereiche hat der CDU 
Ortsverband die Frühjahrs-
pflege übernommen. so auch 
in diesem Jahr. Also: Ehrenamt 
in Praxis. Ehrenamt und Dank 

gehören zusammen. Dank den 
Helferinnen und Helfern. Dank 
auch dem Naturpark Rhein-
Taunus als gutem Partner.
Manfred Racky

Dem Frühling entgegen

Die Schmetterlingstafel im Bereich des Wald-Infopfades

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung  
Verein Freiwillige Feuerwehr Oberjosbach e. V.

Hiermit laden wir Sie zu unse-
rer Mitgliederversammlung am 
18. März 2024 um 19.30 Uhr in 
das Gerätehaus der Feuerwehr 
Oberjosbach (Limburger Str. 
27a) ein. 
Diese Mitgliederversammlung 
ist aufgrund der fehlenden 
Kandidaten für das Amt der/

des Vorsitzenden und der/des 
Stv. Vorsitzenden auf der Mit-
gliederversammlung vom 2. 
Februar 2024 notwendig. 
Es finden Ergänzungswahlen 
statt. 

Tagesordnung
1.	 Begrüßung

2.	 Feststellung der satzungs-
gemäßen Einladung, der 
Beschlussfähigkeit und der 
Tagesordnung

3.	 Wahl eines Wahlausschusses
4.	 Wahl der/des Vorsitzenden
5.	 Wahl der/des Stellv. Vorsit-

zenden
6.	 Verschiedenes

Einladung zur Dienst- und Jahreshauptversammlung 
Löschverband der Freiwilligen Feuerwehr Oberseelbach-Lenzhahn

Entsprechend den Satzungen 
der Gemeinde Niedernhau-
sen und des Feuerwehrvereins 
wird zur Dienst- und Jahres-
hauptversammlung 2023 des 
Löschverbandes der Freiwilli-
gen Feuerwehr Oberseelbach-
Lenzhahn eingeladen.

Ort: �Feuerwehrhaus Oberseel-
bach

Zeit:�Freitag, 22.3.2024 um 
20.00 Uhr

Dazu ergeht die nachstehende 
vorläufige Tagesordnung:

I. Eröffnung der Versammlung
1.	 Begrüßung durch den 1. Vor-

sitzenden
2.	 Feststellen der ordnungsgemä-

ßen Einladung und Beschluss-
fähigkeit

3.	 Totengedenken
II. Dienstversammlung der Einsatz-

abteilung
1.	 Jahresbericht des Wehrführers
2.	 Jahresbericht des Jugendfeuer-

wehrwartes

3.	 Jahresbericht der Kinderfeuer-
wehrwartin

4.	 Beförderungen
5.	 Die Gäste haben das Wort
6.	 Verschiedenes
III. J�ahreshauptversammlung des 

Feuerwehrvereins
1.	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2.	 Bericht des Kassenwartes
3.	 Bericht der Kassenprüfer
4.	 Entlastung des Vorstands
5.	 Wahl der Kassenprüfer
6.	 Die Gäste haben das Wort
7.	 Ehrungen
8.	 Verschiedenes

Oberseelbach

Engenhahn

Ordentliche Mitgliederversammlung TheaterFreunde Oberjosbach 
Am Freitag, dem 22. März 2024 
findet mit Beginn um 19.30 Uhr 
die ordentliche Mitgliederver-
sammlung der TheaterFreunde 
Oberjosbach e.  V. im Restau-
rant Taunusgarten im Gemein-
schaftszentrum Oberjosbach 
statt. 

Neben dem Tätigkeitsbericht 
und der Berichterstattung über 
das abgelaufene Haushaltsjahr 
stehen Vorstandswahlen für 
den 1. Vors., den 2. Vors., die 
Beisitzer, Programm, Technik, 
Kinder und Jugendarbeit und 
neu der/die Jugendvertrer/in 

an. Auch ein Ausblick auf das 
Spieljahr 2024 wird gegeben. 
Die Tagesordnung kann auf der 
Website www.theaterfreunde-
oberjosbach.de eingesehen 
werden. 
Wir freuen uns auf rege Betei-
ligung.

Oberjosbach

Eine ganze Reihe von Informa-
tionen konnte Ortsvorsteher 
Peter Woitsch zur Sitzung des 
Ortsbeirates am vergangenen 
Mittwoch mitteilen. Hier die 
Einzelheiten in der Reihenfolge 
der Tagesordnung. Zur Erweite-
rung der öffentlichen Parkange-
bote laufen derzeit Gespräche 
zum Ankauf von Grundstücken 
auf der freien Fläche östlich 
vom Kindergarten. In dem im 
Untergeschoss ein Rohrbruch 
Wasserschäden anrichtete. Der-
zeit wird getrocknet und nach 
der neuen Verfliesung wird für 
Mitte März mit einem Ende der 
Baustelle gerechnet. Der Sand-
kasten auf dem Spielplatz wur-
de auf Initiative der Mütter mit 
einer Abdeckung versehen. De-
ren Nutzen ist jetzt sichtbar. Dr. 
Norbert Beltz erläuterte seine 
Aufgaben als kommissarischer 
Bürgermeister. Im Gemeinde-
vorstand und der Repräsentanz 
nach außen, in der Verwaltung 
des Rathauses und den Sprech-
stunden dort wird sich bis zur 
Wahl am 9. Juni zu einer Bür-
germeisterin oder eines Bür-
germeisters und deren/dessen 
Amtsantritt nichts Entscheiden-
des ändern. Aus Gründen der 
Sicherheit wird das Geländer 
am Bürgerhaus bis zum Felsen 
etwas verlängert. Entgegen von 
Gerüchten ist die Gemarkung 
Engenhahn von der Trassen-
führung „Rhein-Main-Link“ 
nicht betroffen. 
Auf die Anleinpflicht – insbe-
sondere während der Setz-, 
Brut-, und Hegezeit des Wildes 
im Wald – vom 1. März bis 31. 
Juli wurde noch einmal hinge-
wiesen. Eveline Kirchhoff be-
richtete von den Vorbereitun-
gen zur Faschingsveranstaltung 

im Bürgerhaus. Und schilderte 
ihre Vorschläge zu Verbesserun-
gen, die die Arbeit der Aktiven 
im Vorfeld erleichtern könnten. 
Eine Fotovoltaikanlage ist auf 
dem Dach des Bürgerhauses 
geplant.
Der Betreiber des Regiomats 
plant, wir berichtet wurde, die 
Aufstellung eines solchen in En-
genhahn. Die habe sich verzö-
gert, weil bisher kein geeigneter 
Platz gefunden werden konnte. 
Jetzt schlägt der Ortsbeirat die 
Ecke Talstraße/Kirchweg am 
Verteilerkasten vor. Da, wie Pe-
ter Woitsch feststellte, die „Ver-
sorgungslage in Engenhahn“ 
nicht gefährdet sei, wolle man 
weiter mit dem Betreiber reden. 
Alle nicht mehr betriebenen öf-
fentlichen Schaukästen – außer 
dem im Wildpark – sollen abge-
baut werden. Die gemeinsame 
Aufforstung der Engenhahner 
auf einem ehemaligen Wald-
stück am Kohlweg war ein vol-
ler Erfolg, lobte Peter Woitsch. 
Die noch übrig gebliebenen 
Eichen in Containern werden in 
Regie des Hessenforstes nach-
gepflanzt. Geplante bauliche 
Maßnahmen zur Verkehrsberu-
higung werden umgesetzt – die 
Hinweistafel für Geschwindig-
keit am Ortseingang von Nie-
derseelbach war zu lange defekt, 
wurde geklagt. Ein Antrag zur 
Stromversorgung auf die Fest-
wiese vom Wildpark ist gestellt 
und wird in Kürze realisiert. 
Auf Initiative vom Ortsvorste-
her Peter Woitsch ist dem Weg-
fall der Haltestelle Wildpark für 
den ÖPNV-Bus widersprochen 
worden. Einig waren sich bei 
einem Ortstermin alle Beteilig-
ten, dass die beiden Haltestellen 
der Linie 240 auf der Kreuzung 

Wildpark/Neuhoferstraße für 
die Fahrgäste gefährlich sind. 
Ein Beschluss, so freute sich 
Peter Woitsch, sieht nun die 
Schließung dieser beiden Hal-
testellen und den Ausbau des 
Haltepunktes „Wildpark“ mit 
seiner Busschleife vor. Wann 
das geschehen wird, ist aller-
dings noch offen. Bei der Neu-
gestaltung des Platzes vor dem 
Historischen Rathaus schränkt 
der darunter liegende Lösch-
teich die Planung von Verände-
rungen ein. Vorgesehen ist nun 
eine Pergola mit Überdachung 
zum Regenschutz, neuer Möb-
lierung und attraktiven Pflanz-
körben. Dafür wird aber noch 
Geld benötigt, sodass mit einer 
Umsetzung erst in 2025 zu rech-
nen ist. Die Deutsche Glasfaser 
plant, in 3 Bereichen von Engen-
hahn Glasfaserkabel zu legen. 
Abhängig von der Einwilligung 
von 33 % der anliegenden Eigen-
tümer für solche Anschlüsse. 
Eine Info-Veranstaltung in En-
genhahn soll in Details darüber 
aufklären. Auf Vorschlag vom 
Ortsbeirat Engenhahn werden 
künftig die Feierlichkeiten zum 
Volkstrauertag geändert. Es wird 
eine zentrale Gedenkfeier in 
wechselnden Ortsteilen geben. 
Der Haushalt 2024 wurde zur 
Kenntnis genommen – ebenso, 
dass die Kreisumlage auf vor-
aussichtlich um 3,5  % steigen 
wird. Das bedeutet für Niedern-
hausen, dass das Haushaltsdefi-
zit auf 1,6 bis 2,0 Mio € steigen 
könnte, erläuterte Achim Belak, 
der Vorsitzende des Haupt- und 
Finanzausschuss von Niedern-
hausen. Und damit in erhebli-
chen Maß finanzielle Reserven/
Rücklagen beanspruchen wird. 
Eberhard Heyne

Ortsbeirat Engenhahn

Was gibt es Aktuelles?

http://www.theaterfreunde-oberjosbach.de/
http://www.theaterfreunde-oberjosbach.de/
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Traueranzeigen

Es hatte sich angedeutet. Schon 
in den letzten Punktspielen wur-
de deutlich, dass sich die jungen 
TT-Spieler des TuS Königshofen 
in ihrer ersten Saison Schritt für 
Schritt dem Niveau der 2. Kreis-

klasse Ost anpassen und genau 
das bestätigte sich am 22.2.2024 
im Heimspiel gegen den Tabel-
lenzweiten aus Wehen.
Es hätte sogar fast zu mehr ge-
reicht, denn Königshofen führ-
te nach dem ersten Durchgang 
mit 4:1. Dieser Spielstand sorgte 
bei den Spielern des Tabellen-
zweiten erkennbar für Unruhe, 
denn nach dem deutlichen Sieg 
im Hinspiel hatte wohl niemand 
mit einer solchen Entwicklung 

in diesem Spiel gerechnet. Aber 
dieser deutliche Zwischenstand 
war völlig berechtigt, denn die 
Spieler aus Königshofen zeigten 
eine starke Leistung. Das Dop-
pel J. Steines/D. Tasch konnten 
nach der knappen Niederlage 
von T. Ziegler/P. Harwardt zum 
1:1 ausgleichen und dann ent-
wickelte sich diese sportliche 
Auseinandersetzung in eine 
völlig unerwartete Richtung, 
denn Königshofen ging mit 4:1 
in Führung. Laufbereitschaft, 
Angriffsspiel und Einstellung 
stimmten an diesem Abend 
und bestimmten daher auch 
die Spielentwicklung. Heraus-
ragend in diesem Zusammen-
hang die Leistung von Thimon 
Ziegler. Er lag bereits mit 0:2 
Sätzen zurück, gewann die fol-

genden Sätze jeweils mit 12:10 
und sicherte sich dann den 
Entscheidungssatz nach deut-
lichem Rückstand.
Offensichtlich wurden von die-
ser Leistung auch Jürgen Stei-
nes und Paul Harwardt beflü-
gelt, denn sie waren es, die mit 
ihren Erfolgen zur 4:1 Führung 
beitrugen. Doch der Spielstand 
drehte sich und Wehen führte 
nach dem zweiten Durchgang 
mit 4:5. Doch Daniel Tasch hielt 
an diesem Abend dem Druck 
stand. Er gewann sein letztes 
Spiel und sicherte damit sehr 
zur Freude seiner Mitspieler die 
Punkteteilung.
Die Erkenntnis nach diesem 
Spiel? Königshofen kann mit-
halten und bestätigt, dass die 
Formkurve nach oben zeigt.

Sport
TuS Königshofen

Punkteteilung mit dem 
Tabellenzweiten

Tischtennis

Es ist schon eine gute Tradition, 
dass nicht nur eine große Zahl 
an jungen und älteren Sport-
lern/-innen ihr Sportabzeichen 
bei der Turngemeinde leistet. 
Und diese von Aktiven des Ver-
eins abgenommen werden. So 
wurde Monika Hüttel schon 
mehrfach für ihr großes Engage-
ment bei der Anleitung, Beglei-
tung und Dokumentation der 
geforderten Leistungen geehrt. 
Das beliebte Abzeichen gibt es 
in Bronze, Silber und Gold – je 
nach Leistungsstufe in den Al-
tersklassen. Im Jahre 2023 konn-

ten, moderierte der Vorsitzende 
der TG Niedernhausen, Dennis 
Eulig – assistiert von Monika 
Hüttl – die wieder große Zahl 
von 132 Abzeichen vergeben. 
Davon waren 66 Kinder und 
Jugendliche, was für eine her-
vorragende Jugendarbeit mit 
vielen Talenten in allen verfüg-
baren Sportdisziplinen spricht. 
Viele Mitglieder konnten schon 
seit Jahren ihr jährliches Abzei-
chen leisten, so erhielt Michael 
Förster in diesem Jahr für 2023 
diese Auszeichnung bereits zum 
40. Male. Eine Neuerung war 

die Einführung des Familien-
sportabzeichens, das die sport-
liche Betätigung in der Familie 
fördern und belohnen soll. So 
konnten die Familie Kristina 
Hückelkempken und die Fami-
lie Dietz/Fischer – für 3 sportli-
che Generationen – ausgezeich-
net werden.
Eberhard Heyne

Lesen Sie mehr  
online.

Hinweis der Redaktion: Ein wei-
teres Bild finden Sie auf unseren 
Online-Seiten.

TG Niedernhausen

Deutsches Sportabzeichen  
für gute Leistungen

Helmut

Eichler
* 2. Januar 1957

† 7. Februar 2024 Im Namen aller Angehörigen:

Elfriede Dirnbacher

Niedernhausen­ Königshofen, im Februar 2024

Herzlichen Dank

für eine stumme Umarmung,

für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,

für Blumen und Geldspenden,

für alle Zeichen der Liebe und Freundscha�,

für die Begleitung auf seinem letzten Weg.

So werden sportliche Leistungen anerkannt und geehrt

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig, sondern erzählt von mir
und habt auch den Mut zu lachen.
Lasst mir einen Platz in euren Herzen, so wie ich ihn im Leben hatte.

Siegmar Goebel
* 28. Oktober 1940    † 24. Februar 2024

In Liebe und Dankbarkeit:
Pasquina, Michael, Mareike und Valentin
sowie alle Angehörigen

Kondolenzanschrift: Pasquina Goebel c/o Pietät Ernst Bestattungen,
Fritz-Gonterman-Straße 8, 65527 Niedernhausen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 7. März 2024 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Oberjosbach statt.

Verbandsliga: FV Biebrich 02 
– SV 1913 Niedernhausen 4:1 
(2:0)
Das Derby in Biebrich war ein 
Spiel mit Emotionen und Aufre-
gern. In der ersten Halbzeit ging 
es zunächst offen hin und her. 
Für den Spielausgang war die 
Entscheidung des Schiedsrich-
ters auf Platzverweis gegen Ivan 
Rebic. Der Schiedsrichter hatte 
nichts gesehen und auf Freistoß 
für den SVN entschieden, doch 
der Linienrichter wollte ein 
Foulspiel für den Gegner gese-
hen haben. Dann entstand viel 
Hektik und kein vernünftiges 
Fußballspiel mehr. Die Gastge-
ber nutzten vor der Pause die 
große Hektik zur 2:0 Führung, 
ohne nach dem Spielverlauf 
das bessere Team zu sein und 
auch in der zweiten Hälfte kam 
kein vernünftiges Spiel mehr zu-
stande. Am Ende stand es dann 
4:1 für die Gastgeber und durch 
die krasse Fehlentscheidung 
des Schiedsrichters hatte er das 
Spiel entschieden. Für den SV 
Niedernhausen gilt es nun am 
kommenden Sonntag im Heim-
spiel gegen Wieseck wieder in 
die Spur zu kommen und wich-
tige Heimpunkte einzufahren. 

Der SVN spielte mit Ozawa, de 
Graft, Anin Junior, Burkhardt, 
Waldraff, Scholz, Ortega Tapia, 
Blenske, Baier, Frusteri, Rebic 
(Hönig, V. Ruzic).

Kreisliga A: SV Bosna Wiesba-
den – SV Niedeernhausen II 0:6 
(0:2)
Die Zweite Mannschaft des 
SV Niedernhausen kannte mit 
Ihrem hoffnungslos unterlege-
nen Gegner keine Gnade und 
erzielte einen überzeugenden 
Auswärtssieg. Die Offensivab-
teilung funktioniert bislang zu-
verlässig wie ein Uhrwerk und 
erzielte im bisherigen Saison-
verlauf 81 Treffer und liegt seit 
dem vergangenen Spieltag auf 
Platz 6.
Torschützen für den SVN vor 
der Pause Julian Sebastiany Jai-
me Milller Gomez mit Elfmeter. 
Nach dem Wechsel legte Miller 
Gomez noch zweimal nach und 
Sioh Lim traf noch zweimal und 
machte den Schlusspunkt.
Der SVN spielte mit Ozawa, Mil-
ler Gomez, Kuhn, Marquardt, 
Sahree, N. Östreich, Nitsch, 
Sebastiany, Fujinaga, Ramirez 

Novas, Lim (Cece, Uhlenbrock, 
Wancke).
Harald Schmidt

Lesen Sie mehr  
online.

Hinweis der Redaktion: Weitere 
Spielberichte finden Sie auf unse-
ren Online-Seiten.

SV Niedernhausen

Nicht nachvollziebarer Platz
verweis gegen Niedernhausens 
Rebic beieinflusst das Derby

Fußball

Ergebnisdienst – 
Jugend

C-Jugend: FC Freudenberg II 
– SV Niedernhausen 4:0 (2:0)
D1-Jugend: SVN – TSG Mainz-
Kastel II 4:2
D2-Jugend: SVN – TSG Mainz-
Kastel III 5:0
E1-Jugend: Freie Turner Wies-
baden – SV Niedernhausen 5:2 
(4:2)
E3-Jugend: Freie Turner Wies-
baden III – SV Niedernhausen 
6:1 (4:1)
E4 – Jugend: SV Niedernhau-
sen – SV Wiesbaden 1899 4:4 
(2:0)

Die erste Herrenmannschaft 
(Bezirksoberliga) konnte gegen 
die Gäste aus Hornau einen 
9:1-Sieg einfahren, zu dem alle 
Spieler ihren Teil beitrugen. So 
waren die Oberjosbacher bereits 

nach den Doppeln durch die 
Punkte von Besnik Tahiri/Arwid 
Ries, Patrick Bornhütter/Max 
Ip sowie Florian Benke/Heiko 
Leese mit 3:0 in Führung. Die 
übrigen Zähler zum Sieg holten 
Besnik Tahiri (2), Patrick Born-
hütter, Max Ip, Florian Benke 
und Arwid Ries in den Einzeln. 
Dank dieses Erfolgs hat die erste 
Mannschaft nun eine insgesamt 
ausgeglichene Bilanz von sieben 
Siegen, sieben Niederlagen und 
zwei Unentschieden und festigt 

damit ihre Position im Mittel-
feld der Tabelle. Eine schwere 
Aufgabe hatte die dritte Herren-
mannschaft beim Tabellenfüh-
rer der Bezirksklasse in Igstadt 
vor sich. So setzte es dann auch 
eine deutliche 0:9-Niederlage, 
wobei allerdings drei Punkte erst 
im Entscheidungssatz verloren 
gingen. Für die TGO spielten Al-
bert Muchtarow/Matthias Nier-
meyer, Wolfgang Gäb/Armin 
Ranft, Olaf Kretschmer/Chris-
tian Ranft, Wolfgang Gäb, Olaf 
Kretschmer, Albert Muchtarow, 
Armin Ranft, Matthias Nier-
meyer und Christian Ranft. Die 
dritte Mannschaft steht nun auf 
einem der in dieser Saison vier 
Abstiegsplätze, hat allerdings 
nur zwei Punkte Rückstand auf 
Rang acht, der den Klassenerhalt 
bedeuten würde.

Einen deutlichen Sieg konnte 
wiederum die fünfte Herren-
mannschaft (2. Kreisklasse) ge-
gen die ebenfalls fünfte Mann-
schaft des TV Bad Schwalbach 
feiern. Die Punkte zum 9:1-Er-
folg holten Lars Fetzer/Martin 
Schoeneck und Christoph Wink/
Günther Fischer in den Doppeln 
sowie Christoph Wink (2), Lars 
Fetzer (2), Martin Schoeneck (2) 
und Marcel Hilfrich in den Ein-
zeln. Die TGO geht so diese Wo-
che mit einer positiven Bilanz 
von insgesamt sechs Siegen, 
fünf Niederlagen und zwei Un-
entschieden in das Lokalderby 
beim TuS Königshofen.
Die Ergebnisse aller weite-
ren Spiele der TGO gibt es auf 
https://tischtennis.tg-oberjos 
bach.de/ in der Rubrik „Ergeb-
nisse“.

TG Oberjosbach

Geschlossene Mannschafts
leistung der Herren I

Tischtennis

https://tischtennis.tg-oberjosbach.de/
https://tischtennis.tg-oberjosbach.de/


829. Februar 2024Anzeigen

Immobilien­
anzeigen

Stellenanzeigen 

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Brennholz frisch/trocken, 
Buche, Eiche, Esche auch 
Nadelholz verfügbar.  
Weitere Infos unter  
www.brennholz-may.de
01575 4322678

Kleinanzeigen – 
gewerblich

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

EFH vom Eigentümer zvk.
Wfl. 187 qm,  
Grundstück 720 qm,
Terrasse, Garten, Keller, 
Garage.
Kontakt u. Infos über 
E-Mail: elvi1951@gmx.de

 

 

 
 

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter für 
den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte 

Bezahlung, u.v.m.

 

Winterpreise

MARKISEN
INSEKTEN SCHUTZ

Max-Planck-Ring 41
Wiesbaden-Delkenheim
www.mauersberger.com

Besuchen Sie unsere schöne Ausstellung.
Auch 1. Samstag/Monat 10-12 Uhr geöffnet.

TELEFON
06122-52345

Rolladen • Markisen • Fenster

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft
Wärmepumpen

Tel.: 0611-8804364-0 Techniker fü
r d

ie Planung  

von Wärm
epumpen 

gesucht (m
/w/d)

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

3D-PLANUNG FÜR  
IHR BADEZIMMER

www.oliver-breitfelder.de

Fliesenfachbetrieb Oliver Breitfelder | Brückenstr. 15 | 65527 Niedernhausen 

Tel 06127 700 22 22
Mobil 0178 56 601 30‬

eMail oliver@breitfelder.de

 BÄDER
 BÖDEN
 TREPPEN

 TERRASSEN
 BALKONE

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

Verwaltungsmitarbeiter/in  
für den Fachdienst „Tiefbau“ (m/w/d)

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Die Gemeinde Niedernhausen sucht  
zwei Verwaltungsmitarbeiter/innen (m/w/d)  

für den Fachdienst „Tiefbau“ in Teilzeit
Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer Homepage 
www.niedernhausen.de unter „Karriere“.

Einstellungstermin: zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Beschäftigungsverhältnis:
•	 Unbefristete Teilzeitbeschäftigung mit einer wöchentlichen 

Arbeitszeit von jeweils 19,5 Stunden
•	 Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 8 TVöD

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen  
(wie beispielsweise Lebenslauf, Prüfungszeugnisse, Zeugnisse 
früherer Beschäftigungsverhältnisse, Fortbildungsnachweise)  
senden Sie bitte bis zum 11.03.2024 an
personal@niedernhausen.de
oder an den  
Gemeindevorstand der Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Fachdienstleitung Tiefbau  
Herr Heiko Ströher, Telefon-Nr. 06127/903-118, zur Verfügung.

Stellenangebot: 

Hausmeister (m/w/d)
Sie suchen eine spannende Herausforderung ohne Langeweile? 

Wir bieten Gelegenheit für eine/n engagierte/n Hausmeister*in,  
welche/r  gemeinsam mit unserem Team sicherstellt, dass der Betrieb  
unserer Privatschule in Naurod/Oberursel reibungslos funktioniert.

Eine abgeschlossene Berufsausbildung,  
vorzugsweise im Handwerk, Grundkenntnisse  
in Englisch und ein Führerschein sind für diese 
verantwortungsvolle Position grundlegend.  
Werden Sie Teil unseres Teams, wir freuen uns  
auf Ihre Bewerbung. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Website https://www.fis.edu/join-us/work-fis.

Stellenangebot: 

Reinigungskraft – Minijob (m/w/d)
Bereit für eine saubere Veränderung? 

Wir suchen eine Reinigungskraft  
für unsere private Schule.

Ihre Aufgabe ist es, die Reinigung der Gebäude 
und des Campus durchzuführen. 
Werden Sie Teil unseres Teams, bewerben Sie sich 
jetzt unter reception@fis.edu.

Gasthaus Zum kühlen Grund
Tagesmenü von 29.2.–2.3.24 

Frankfurter Rippchen mit  
Kartoffelbrei u. Sauerkraut 

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch.

Familie Böhm
Niederjosbacherstr.8 65527 Niedernhausen/Oberjosbach

Tel. 06127-2706

Alles auch unter: zumkuehlengrund.com

Keine Lust, 

ständig auf 

der Suche nach 

Angeboten für 

Ihre nächsten 

Flyer zu sein?

Wir bieten Ihnen: 
c  Erstellung  c

c  Druck und  c

c  Verteilung  c

Ihrer Flyer

Sprechen Sie uns einfach an:
Tel. 06128-9803355 oder

haiko.kuckro@ 
niedernhausener-anzeiger.de

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

9124

51

26913

5169

41

7283

78136

34

4315

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

591683247

374521698

268497513

825136974

436759821

917248365

782915436

159364782

643872159

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

Neue, moderne DG-Wohnung 
mit 2 SZ und 1 Stauraum, 
1 TGL-Bad mit Dusche und 
Eck-BW, EBK, tw. hohe 
Decken, kl. Dachterrasse, 
Gemeinschaftsgarten, 2 PP, 
private Wohnanlage in NH-Kö. 
Frei ab 1.4.24. 
Alle Details auf Immo-Scout 
Objekt-Nr. 149147746

Online-Zusatzartikel

Dieses Mal finden Sie folgende Zusatzartikel  
in der Online-Ausgabe:

–	 Feuerwehrverein Engenhahn für Dorf und Aktive 
unentbehrlich

–	 Kundgebung gegen Rechtsextremismus in Eppstein  
am 24.2.2024

–	 TG Niedernhausen – Deutsches Sportabzeichen für  
gute Leistungen, ein weiteres Bild

–	 RVW Naurod – Ronan Kowarzik und Lukas Mies qualifizie-
ren sich für das Viertelfinale zur Deutschen Meisterschaft

–	 SV Niedernhausen – Jugendspieltag
–	 Aufruf zur Demoteilnahme am 2. März 2024 – Der SVN 

bekennt Farbe

Lesen Sie mehr  
online.

http://www.wm-aw.de
mailto:elvi1951@gmx.de
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Erneut konnte an der Jahres-
hauptversammlung aus dem 
Bericht vom vorsitzenden Do-
minik Leisering entnommen 
werden, wie wichtig die örtliche 
Feuerwehr nicht nur für den 
Brandschutz, sondern der Ver-
ein mit seinen Aktiven für die 
dörfliche Gemeinschaft ist. So 
konnte die Wildparkgemein-
schaft an ihrem Sommerfest 
mit Zelt und grill, der Gickel-
lauf des TSV, der Weinstand 
und der Adventsmarkt mit Mö-
bel und Sicherung unterstützt 
werden. Auf der Kerb unterhielt 
die Feuerwehr den beliebten 
Cocktailstand mit hervorragen-
dem Besuch. Auf den geplan-
ten Ausflug im Oktober musste 

leider verzichtet werden. Dafür 
fand aber nach längerer Pause 
wieder die Weihnachtsfeier in 
den Räumlichkeiten des Ver-
eins statt. Dominik Leisering 
bedankte sich für die Mitarbeit 
von Vereinsmitgliedern und die 
Unterstützung seines Vorstan-
des, die einige Veranstaltung 
erst ermöglicht hätten.
Die Kassenlage des Vereins ist 
gut, berichtet Jules Bonadt – die 
Bilanz für 2023 ist positiv. Finan-
zielle Rücklagen sind für den 
UTV und das neue Löschfahr-
zeug gebildet worden. Die Kas-
se sei hervorragend und trans-
parent geführt, testierten die 
Kassenprüfer und Tobias Vogel 
beantragte Entlastung. Die auch 

einstimmig beschlossen wurde. 
Zu Kassenprüfern wurden Tho-
mas Zabel, Alexandro Lavo und 
André Kraljevic gewählt. In den 
Wahlen sind – wie in den Jahren 
zuvor – der Wehrführer mit Nils-
Jonas Wilhelm als 1. Vorsitzen-
der und sein Stellvertreter Mika 
Thielemann als 2. Vorsitzender 
gewählt worden. 
Die Vereinskasse führt weiter-
hin Jules Bonadt, Alex Jung 
vertritt ihn und Michael Faul-
hammer ist Schriftführer. André 
Kraljevic kümmert sich um die 
Presse und den Web-Auftritt 
der Feuerwehr. 1. Beisitzer ist 
Achim Belak, 2. Beisitzer Wil-
fried Schneider. 
Eberhard Heyne

Feuerwehrverein für Dorf und Aktive unentbehrlich

Neue Vereinsführung mit (v. l. n. r.) Achim Belak, Wilfried Schneider, Jules Bonadt, Nils-Jonas Wilhelm, 
Dominik Leisering und André Kraljevic – es fehlt Mika Thielemann 

Stellenangebot: 

Hausmeister (m/w/d)
Sie suchen eine spannende Herausforderung ohne Langeweile? 

Wir bieten Gelegenheit für eine/n engagierte/n Hausmeister*in,  
welche/r  gemeinsam mit unserem Team sicherstellt, dass der Betrieb  
unserer Privatschule in Naurod/Oberursel reibungslos funktioniert.

Eine abgeschlossene Berufsausbildung,  
vorzugsweise im Handwerk, Grundkenntnisse  
in Englisch und ein Führerschein sind für diese 
verantwortungsvolle Position grundlegend.  
Werden Sie Teil unseres Teams, wir freuen uns  
auf Ihre Bewerbung. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Website https://www.fis.edu/join-us/work-fis.

Am vergangenen Samstag tra-
ten die U17-Radballer vom 
RVW Naurod, Ronan Kowarzik 
und Lukas Mies, zur Hessen-
meisterschaft in Worfelden an. 
Ziel des RVW-Duos war, einen 
der ersten sechs Plätze in der 
Abschlusstabelle zu belegen, 
um sich für das Viertelfinale 
zur Deutschen Meisterschaft in 
der Altersklasse U17 zu quali-
fizieren. Der Spielmodus sah 
vor, dass die Radballer des RVW 
Naurod in der Gruppenphase 
zunächst auf den großen Fa-
voriten, der Heimmannschaft 
aus Worfelden, Arheilgen und 
Langenselbold treffen sollten. 
Nach Niederlagen gegen Wor-
felden (0:7) und Arheilgen (2:6) 
musste im letzten Spiel gegen 
Langenselbold mindestens ein 
Remis erzielt werden, um den 
3. Platz in der Gruppe, und so-
mit das Ticket für das Viertel-
finale zu sichern, zu belegen. 
Das spannende Spiel gegen 
Langenselbold konnten Ronan 
Kowarzik und Lukas Mies mit 
2:1-Toren gewinnen. Im Platzie-

rungsspiel gegen Heddernheim 
um den fünften Platz machte 
es das Nauroder Duo erneut 
spannend. Nach dem Ende der 

regulären Spielzeit stand es 4:4 
unentschieden. So sollte ein 
4-Meter- Schießen das Spiel um 
Platz fünf entscheiden. Hier war 
das Glück auf der Nauroder Sei-
te. Denn das Vier-Meter-Schie-

ßen konnte gewonnen werden. 
Am Ende belegte das Nauroder 
Duo nach einem 8:7- Sieg gegen 
Heddernheim den fünften Ta-
bellenplatz. Erster und Hessen-
meister wurde die Mannschaft 
aus Worfelden vor Erzhausen 
und Arheilgen. Die nächsten 
U17-Termine: Hessenpokal 
am 10.3.2024 in Eberstadt und 
am 16.3.2024 das Viertelfinale 
zur Deutschen Meisterschaft 
(Spielort noch nicht bekannt).

Stellenangebot: 

Reinigungskraft – Minijob (m/w/d)
Bereit für eine saubere Veränderung? 

Wir suchen eine Reinigungskraft  
für unsere private Schule.

Ihre Aufgabe ist es, die Reinigung der Gebäude 
und des Campus durchzuführen. 
Werden Sie Teil unseres Teams, bewerben Sie sich 
jetzt unter reception@fis.edu.

Gasthaus Zum kühlen Grund
Tagesmenü von 29.2.–2.3.24 

Frankfurter Rippchen mit  
Kartoffelbrei u. Sauerkraut 

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch.

Familie Böhm
Niederjosbacherstr.8 65527 Niedernhausen/Oberjosbach

Tel. 06127-2706

Alles auch unter: zumkuehlengrund.com

Engenhahn

Sport

Die Stadt Eppstein und der 
Asylkreis Epstein hatten zum 
24.2.2024 zu einer Kundgebung 
gegen Rassismus und Rechtsex-
tremismus aufgerufen. Diesem 
kamen am Samstag etwa 600 
Menschen nach. Viele Städte 
des Main-Taunus-Kreises waren 
vertreten, auch das MTK-Bünd-
nis gegen rechts konnte an ih-
rem Infostand viele Interessierte 
begrüßen. 
Viele hatten Schilder mit ihren 
Gedanken gegen die AfD und 
ihre Politik dabei. Besonders 
eines fand viel Anklang: Braun 
sind bei uns nur die vollen Win-
deln. Neben dem Bürgermeis-
ter Alexander Simon und dem 
1. Vorsitzenden des Asylkrei-
ses, Volker Pottmann, fanden 
auch andere Rednerinnen und 
Redner anregende Worte zu 
unserem Thema. Andrea Sehr, 
stellvertretende Vorsitzende 
der Stadtverordnetenversamm-
lung, die 1.Stadträtin und Vorsit-

zende der Integrationskommis-
sion Sabine Bergold, Pfarrerin 
Heike Schuffenhauer von der 
ev. Talkirchengemeinde, And-
rea Henrich von der kath. Kir-
chengemeinde, Pfarrer Moritz 
Mittag von der ev. Emmausge-
meinde, sowie die beiden Schü-
lersprecher der Freiherr-vom-
Stein-Schule, Charles Ruff und 
Sofoklis Pavlidis, sprachen laut 
und deutlich aus, das jetzt die 
Zeit ist, gegen den Rechtsruck 
in Deutschland etwas zu unter-
nehmen. Die Menschenrechte 
müssen verteidigt werden und 
der gemeinsame Dialog mit 
Wählern dieser Bewegung ver-
stärkt werden. Besonders die 
Worte der beiden jungen Män-
ner lassen uns hoffen, dass die 
Jugend auf dem richtigen Weg 
ist. Ein besonders bewegen-
der Moment ergab sich, als die 
kleine Maria, Tochter syrischer 
Flüchtlinge, vom Asylkreis be-
treut, und in Deutschland ge-

boren, allen Menschen ihre Bot-
schaft überbrachte: „Ich habe 
Euch alle lieb“. Der Mord an 
dem russischen Regimekritiker 
Alexei Anatoljewitsch Nawalny 
wurde, unter anderem mit einer 
Schweigeminute, in mehreren 
Beiträgen gedacht. Wir hoffen 

sehr und arbeiten daran, dass 
die Bewegung gegen Rechts-
extremismus weiter Fahrt auf-
nimmt, nicht nachlässt und be-
sonders bei den anstehenden 
Wahlen in diesem Jahr Erfolg 
zeigt.
Asylkreis Eppstein e. V.

Kundgebung gegen Rechtsextremismus  
in Eppstein am 24.2.2024

Etwa 600 Menschen nahmen an der Kundgebung teil  
(Bild: Alexander Kienkov, Asylkreis Eppstein e. V.)

Familien-Sportabzeichen für 3 Generationen mit Arthur und Christa Diehl, Lou-Marin und  
Dr. Stefanie Fischer (v. l. n. r.)

TG Niedernhausen

Deutsches Sportabzeichen  
für gute Leistungen

RVW Naurod

Qualifikation für das Viertelfinale 
zur Deutschen Meisterschaft

Radball

Bremthal
Stellenanzeigen 
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„Wir schweigen nicht, wir schau-
en nicht weg! Wir handeln und 
wir werden uns den Extremis-
ten mit ihren rassistischen und 
demokratiefeindlichen Plänen 
entgegenstellen!“ 
Mit diesen Worten erklärt der 1. 
Vorsitzende, worum es in die-
sem Aufruf geht. Fußball ist der 
Volkssport Nummer 1 und steht 
für Freiheit, Vielfalt und Tole-
ranz und spricht sich klar gegen 
Rassismus aus. Auch der SVN 
lebt diese Werte und zeigt, wie 
Integration und Toleranz tag-

täglich im Umgang miteinan-
der funktioniert. Auf dem Platz 
treffen zig Nationen in erster, 
zweiter und dritter Einwan-
derergeneration aufeinander. 
Menschen, die sich im Alltag 
vermutlich nicht kennenlernen 
würden, werden hier zu Mitglie-
dern, Mannschaftskameraden 
und Freunden. 
Deswegen ruft der Vorstand 
des SVN seine Mitglieder dazu 
auf, am 2. März 2024 um 14 Uhr 
Farbe zu bekennen und sich 
gegen Rassismus auszuspre-

chen. Nehmt an der Demons-
tration auf dem Wilrijkplatz 
vor dem Rathaus teil und tut 
lautstark eure Meinung kund! 
Seid der grüne Fleck auf dieser 
Demo und vertretet gerne auch 
die Farben des SVN bei dieser 
wichtigen Aktion. Wir bedan-
ken uns bei jedem, der kommt 
und Freunde, Verwandte und 
Bekannte dazu motiviert, auch 
zu demonstrieren.
Für den Vorstand
Mathias Eichler
1. Vorsitzender

Aufruf zur Demoteilnahme am 2. März 2024

Der SVN bekennt Farbe

Nach den vielen Testspielen in 
den letzten Wochen, geht es los 
mit den ersten Punktespielen.

C-Jugend: FC Freudenberg II – 
SV Niedernhausen 4:0 (2:0)
U15 verliert völlig verdient im 
Auswärtsspiel beim FC Freu-
denberg II
Heute stand das erste Punkt-
spiel im Jahr 2024 an. Und zwar 
reiste die U15 nach Wiesbaden-
Freudenberg zum Unterbau 
der Verbandsligamannschaft! 
Leider kamen die Jungs des 
SVN nicht ansatzweise an ihre 
normale Leistung heran und 
waren in allen Belangen dem 
Gegner unterlegen. Es war ein 
kollektives Versagen bzw. heute 
hatte jeder eine schlechte Tages-
form. Wir verloren somit völlig 
verdient mit 4:0 Diese Leistung 
muss schnell abgehakt werden. 
Nach der Skifreizeit von einigen 
Jungs, geht es Mitte März (16.3.) 
mit dem nächsten Auswärts-
spiel beim TuS Nordenstadt 
weiter! Für den SVN spielten 
heute: Philipp, Denis, Ben B., 
Maxi, Anish, Jannik, Abrar, Tobi, 
Surush, Kalid, Maurice, Cedric, 
Ante

D1-Jugend: SVN – TSG Mainz-
Kastel II 4:2
Nach einer unverdienten Nie-
derlage im Hinspiel mit merk-
würdigen Vorgängen zeigte 
sich unsere D1 schon seit Tagen 
kämpferisch und hatte ein Ziel 
vor Augen: Gewinnen! Schon in 
den ersten Minuten wurde das 
Geübte der letzten Wochen zu 
100 % umgesetzt. Feinster Fuß-
ball wurden den Zuschauern 
geboten. Nach kurzer Zeit fiel 
das 1:0 für den SVN nach einer 
gut getretenen Ecke. Unser 10er 
musste den Fuß nur hinhalten. 
Durch 2 sauber gespielte Steck-
pässe auf unseren Doppelsturm 
konnten wir hochverdient mit 
einem 3:0 in die Halbzeit ge-
hen. In der 2. Halbzeit zogen 
die Gegner die Zügel an. Nach 
einer Ecke schlief ein wenig 

unsere Abwehr. 3:1. Durch die 
hohe Intensität im Spiel verlor 
der SVN am Ende ein wenig die 
Kontrolle, konnte aber durch 
einen sauberen Konter auf 4:1 
erhören. Die Gegner erhöhten 
auf 4:2 in der Nachspielzeit. Al-
les in Allem hat unsere D1 heute 
gezeigt, weswegen wir auf dem 
2. Tabellenplatz stehen.
Für den SVN spielten: Flo (T), 
Julius, Philipp, Jan Storm (C), 
Luca, Freddie B., Veit (1), Sa-
lim, Salva (1), Mussa, Henry (2), 
Freddi H., Ishan

D2-Jugend: SVN – TSG Mainz-
Kastel III 5:0
Zum Rückrundenauftakt emp-
fing die D2 heute Mainz-Kastel. 
Ohne 6 Stammspieler, dafür mit 
zwei Spieler:innen mit dem ers-
ten Pflichtspieleinsatz und einer 
Verstärkung aus der E3, gingen 
die Trainer etwas angespannt in 
die Partie. Der SVN begann von 
Beginn an druckvoll und ließ 
die Kasteler überhaupt nicht ins 
Spiel kommen. Die verteidigten 
tapfer, konnten aber in der 12. 
Minute auch nichts mehr aus-
richten, 1:0 für die Heimmann-
schaft. Nur 5 Minuten später 
legte Julian einen Freistoß aus 
beachtlicher Entfernung sehr 
sehenswert in den langen, obe-
ren Winkel – keine Chance für 
den Torwart. Mit 2:0 ging es in 
die Pause. Die zweite Halbzeit 
wurde dann recht einseitig, die 
Kasteler hatten den Glauben an 
sich verloren, der SVN spielte 
mutig weiter auf und erhöhte in 
der 32. und 37. Minute auf 4:0. 
Im Nachgang waren die Grün-
weißen etwas zu selbstbewusst, 
spielten teils etwas fahrig und 
ließen beste Chancen liegen. 
Mit dem Schlusspfiff gelang 
dann Marlon, der Leihgabe aus 
der E3, noch das i-Tüpfelchen 
zum 5:0. Ein sehr schöner, über-
legter Treffer: Aus vollem Lauf 
aus spitzem Winkel am Torwart 
vorbei ins lange Eck. Der Rest 
war Jubel. Für den SVN spielten: 
Marius (T, C), Aras, Luis, Ruben, 

Eric, Jan Steyer (1), Jiyar, Julian 
(2), Esma, Tom, Wagar, Marlon 
(1), Dayim (1)

E1-Jugend: Freie Turner Wies-
baden – SV Niedernhausen 5:2 
(4:2)
Die E1 hatte es heute auswärts 
beim zweiten Tabellenführer 
nicht leicht. Nach ausgegliche-
nen ersten 10 Minuten konnte 
Niedernhausen zwar durch ein 
Eigentor in Führung gehen, 
aber der Heimschaft gelang im 
direkten Gegenzug der Aus-
gleich, und sie ging eine Minute 
später bereits in Führung. Eine 
weitere Minute darauf erhöht 
sie sogar schon auf 3:1. Der SVN 
kam durch ein Tor von Noé zwar 
noch einmal auf 3:2 ran, aber 
noch vor der Pause stellten die 
Freien Turner Wiesbaden den 
Zwei-Tore-Abstand wieder her.
In der zweiten Hälfte reichten 
die Kräfte nicht für eine Aufhol-
jagd, obwohl die Jungs noch ein-
mal alles reinwarfen. Zu unge-
nau waren heute die Pässe, und 
so stand es am Ende verdient 5:2 
für den starken Gegner.

E3-Jugend: Freie Turner Wies-
baden III – SV Niedernhausen 
6:1 (4:1)
Die E3 begann wie gewohnt of-
fensiv und erspielte sich gleich 
zu Beginn durch Leonik und 
Marlon gute Chancen. Ein Tor 
wollte aber zunächst nicht fal-
len. Die Freien Turner spielten 
danach gut mit, und hatten eine 
gute Möglichkeit die unser Tor-
wart Anton gut abwehren konn-
te. Nach 10 Minuten war dann 
der Knoten geplatzt und Leonik 
erzielte das 1:0. Im weiteren Ver-
lauf erhöhten die Jungs sogar 
noch auf 3:0. Durch eine kleine 
Unsicherheit in der sonst stabi-
len Abwehr, kam Wiesbaden auf 
3:1 heran, doch Marlon erzielte 
Sekunden vor der Halbzeit das 
4:1. Nach der Halbzeit kamen 
die Wiesbadener etwas besser 
ins Spiel. Die Tore erzielten 
aber der SVN. Am Ende stand 

es 6:1. Hätte man alle Chancen 
konsequent genutzt, wären 
auch noch mehr Tore möglich 
gewesen. Eine geschlossene 
Mannschaftsleistung beim ers-
ten Spiel 2024. Auch unser neu-
er Spieler Luca feierte seinen 
gelungenen Einstand im Team. 
Willkommen in unser Team 

E4 – Jugend: SV Niedernhausen 
– SV Wiesbaden 1899 4:4 (2:0)
Zu Beginn des Spiel hatten wir 
einige Schwierigkeiten Stabilität 
in die Abwehr zu bekommen. 

Aber jeder half dem anderen 
und somit gelang es dann ab 
der 6. Minuten etwas besser. Wir 
hatten dann mehr oder weniger 
zwei Angriffe, die von Erfolg 
gekrönt waren, so dass wir mit 
einer 2:0 Führung in die Pause 
gehen konnten. In der zweiten 
Halbzeit gelang dem Gegner 
dann ein Anschlusstor. Nach 
nur wenigen Minuten konnte 
der Abstand wieder ausgegli-
chen werden und somit stand es 
in der 37. Minute 3:1. Aber der 
Gegner gab nicht auf und schaff-

te in der 44. Minute durch einen 
Handelfmeter sogar den Gleich-
stand 3:3. Es gelang uns 2 Minu-
ten später wieder in Führung zu 
gehen. Obwohl wir zuerst dach-
ten, das ein Gegenspieler ge-
fault wurde, lief das Spiel weiter 
und der Gegner konnte noch 
mit einem Traumtor den Aus-
gleich schaffen. Endstand 4:4. 
Wie man am Ergebnis erkennen 
konnte, war das Spiel nicht ein-
seitig und beide Mannschaften 
gleich stark.
Thomas Ketzer

SV Niedernhausen – Jugendspieltag

Sport

Werbungwirkt

günstige Konditionen  

für unsere Online-Seiten

Ihre Anzeige im  
Niedernhausener Anzeiger


